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Liebe Alpenvereinsmitglieder,
bevor wir mit Vorfreude auf das gemeinsame Jahr 2026 
blicken, möchte ich die Gelegenheit nützen für einen 
Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 2025.

Nach dem Bau des Koralpenhauses und umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten an der Wolfsberger Hütte, 
sorgte heuer vor allem die Verpachtung der Hütten für 
viel Gesprächsstoff.

Es ist mir daher ein besonderes Anliegen zum besseren 
Verständnis der Situation beizutragen. Die Rahmenbe-
dingungen für den Betrieb einer Schutzhütte legt der 
ÖAV einheitlich für ganz Österreich fest! Wir als Sekti-
on haben die schwierige Aufgabe, erstens die Hütten-
standorte mit sehr viel Zeitaufwand zu erhalten und 
zweitens dafür zu sorgen, dass sie auch gut bewirt-
schaftet werden.

Schutzhütten in alpiner Lage wurden vor mehr als hundert Jahren gebaut, um 
Menschen eine einfache und sichere Unterkunft zu bieten. Uns ist es vor ein paar 
Jahren, trotz sehr viel Widerstand gelungen, den Standort Koralpenhaus zu erhal-
ten. Allen Unkenrufen zum Trotz und vielen Prügeln am Weg, haben wir die Sektion 
damit nicht in den finanziellen Ruin getrieben!

Alpenvereins Mitglieder, die noch vor ein paar Jahren nicht die Notwendigkeit 
einer Schutzhütte so wie wir gesehen haben, genießen erfreulicherweise in der 
Zwischenzeit gerne und oft den schönen Platz!

Einen Verein zu führen erfordert sehr viel Idealismus, Zeitaufwand und die Bereit-
schaft Verantwortung zu übernehmen. Eigenschaften, die wir uns im geringen 
Maß auch von unseren Hüttenpächtern erwarten.

Um unsere Häuser weiter auf dem aktuellen Stand der Technik zu halten, um das 
Besuchserlebnis weiter zu verbessern und um die Arbeit der Pächter zu erleichtern, 
wurden zahlreiche Erweiterungen und Optimierungen durchgeführt:

Wolfsberger Hütte
•	� Austausch des alten Beton-Trinkwasserbehälters gegen einen neuen doppel-

wandigen Kunststofftank.
•	� Eine 5G-Internetanbindung für die Kontrolle der Photovoltaikanlage, des Not-

stromaggregates und der Batterie.
•	� Anbringung einer Eternitverkleidung an der Nordfassade der Hütte

Koralpenhaus
•	� Nach einem Kabelschaden im Vorjahr hat uns heuer ein Wasserrohrbruch im 

1. Stock vor neue Herausforderungen gestellt. Wasser drang durch die Decke 
ein und kam bei den Beleuchtungskörpern im Herren- u. Damen-WC und im 
Vorraum wieder heraus. Trocknungsgeräte mussten aufgestellt werden, um 
die Holzdecke zu trocknen. Die Beleuchtung wurde durch einen Kurzschluss 
kaputt und musste erneuert werden.
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AV-Turnen  Gehen auch Sie fit in die Berge!
Mit viel Schwung gestaltet Brigitte Schlatte  
die Turnstunden mit Schwerpunkt auf  
Aerobic, abgestimmt auf Beweglichkeit, 
Koordination und Kräftigung.
Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr im Turnsaal  
der MS Wolfsberg-Priel (Turnsaal Nord).
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen 
Gründen erforderlich!

Teilnahme für Mitglieder kostenlos!

Jahresprogramm 2026WOLFSBERG

Titelbild: Wolfsberger Hütte, © AV Wolfsberg

Der Klettersport, ein wichtiger Pfeiler unserer Sektion, erfreut sich weiterhin gro-
ßer Beliebtheit. Unsere Alpenvereinskletterjugend konnte auch heuer wieder bei 
Wettkämpfen einige Spitzenplätze erreichen, wozu ich herzlich gratuliere.

Das abwechslungsreiche Tourenprogramm bleibt eine der Kernaktivitäten unserer 
Sektion. Ohne das Engagement unserer zahlreichen Tourenführerinnen und Tou-
renführer, wäre dieses Angebot nicht möglich. Vielen herzlichen Dank an die Tou-
renführerinnen und Tourenführer.

Auch unseren Wegewartinnen und Wegewarten, die unermüdlich unsere Wan-
derwege in Schuss halten, möchte ich meinen Dank aussprechen.

Abschließend möchte ich mich herzlich bei Ihnen allen für Ihre Treue und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ich wünsche euch viel Vergnügen beim Durchlesen 
unseres Angebotes und freue mich auf ein erfolgreiches neues Vereinsjahr, ge-
meinsam mit Ihnen.

Bleiben Sie gesund und Berg heil!
Ing. Helmut Sumper
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Die nachstehend angeführten Touren der Sektion Wolfsberg und 
der Ortsgruppe Oberes Lavanttal sollen selbstverständlich von  
allen Mitgliedern wahrgenommen werden! Die Tourenführer freuen sich 
über jeden Gast aus einem anderen Ortsgruppengebiet.
Eine chronologische Auflistung der Touren finden Sie im Tourenkalen-
der der zur leichteren Auffindbarkeit am Ende dieser Broschüre platziert 
wurde.
Um das Auffinden einer geeigneten Tour zu erleichtern, werden zu je-
dem Datum nachstehend dargestellte Icons hinzugefügt:

Wanderung

Hochalpintour Schneeschuhtour

KlettertourSchitour
Biketour

Klettersteigtour

Kinder- und Familienwanderung
Liebe Familien!
Auch heuer heißt es wieder: „Spielplatz Natur“ – unser Motto begleitet uns ein wei-
teres Jahr durch viele spannende, lustige und unvergessliche Erlebnisse in der Natur.

Unsere Familiengruppe, die „Walddetektive“, macht sich erneut auf den Weg, um gemeinsam 
die Natur mit all ihren Wundern zu entdecken. Mein Ziel ist es, euch – Kinder wie Erwachsene – 
für die vielen schönen Seiten unserer Umwelt zu begeistern und gemeinsame Zeit draußen zu 
genießen.
Ich habe schon viele neue Ideen gesammelt, die ich mit euch teilen und umsetzen möchte. Um 
euch einen kleinen Vorgeschmack zu geben - und die Vorfreude ein bisschen zu steigern 😊, 
verrate ich schon ein paar Highlights: Freut euch auf eine abenteuerliche Hüttenübernachtung 
auf der Alm, eine spannende Schatzsuche im Wald, einen fröhlichen Spielenachmittag im Grü-
nen oder kreatives Basteln mit Naturmaterialien. Natürlich sind auch eure Vorschläge jederzeit 
willkommen – denn gemeinsam wird’s am schönsten!
Wie ihr seht: Das Programm wird bunt und abwechslungsreich – da ist für jede und jeden etwas 
dabei.
Alle Infos zu den nächsten Aktivitäten findet ihr wie immer auf unserer Homepage  
(https://www.alpenverein.at/wolfsberg/ bzw. in der WhatsApp Gruppe der Alpenvereinsjugend 
Wolfsberg. Für eine Aufnahme in die Gruppe meldet euch einfach bei mir unter der Telefonnum-
mer 0676/640 61 28 oder per E-Mail bettina.koeffel@gmx.at. 
Ich freue mich auf ein weiteres Jahr voller Entdeckungen, Lachen und Naturabenteuer mit euch!

Eure Betty 😊

WOLFSBERG

Wolfsberg, Industriestr. 28, Tel. 04352/54 595
Fax 04352/54595-14, office@autohaus-penz.at, www.autohaus-penz.at

  AUTOHAUS PENZ 
Wolfsberg, Industriestr. 28, Tel. 04352/54595
Fax 04352/54595-14, penz@partner.renault.at

Wir freuen uns auf eine Probefahrt mit Ihnen!

Wolfsberg, Industriestr. 28, Tel. 04352/54595
Fax 04352/54595-14, penz@partner.renault.at, www.autohaus-penz.at

Wir freuen uns auf eine Probefahrt mit Ihnen!
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Tourenprogramm Wolfsberg

�Mittwoch, 31. Dezember 2025 
Silvesterwanderung Geierkogel

Treffpunkt: 14:00 Uhr Park & Ride Wolfs-
berg Süd.
Nach der Wanderung kurze Einkehr bei 
der Naturfreundehütte.

Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653 oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

�Freitag, 09. Jänner 2026 
Leichte Schneeschuhwanderung

Eine gemütliche Wanderung in den La-
vanttaler Bergen. Das genaue Ziel wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Wir starten um 08:00 Uhr, soweit nichts 
anderes vereinbart beim Kletterzent-
rum Wolfsberg.

Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653, oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

�Samstag, 17.Jänner 2026 
Schneeschuhwanderung –  
Modriach – Großofen

Rundweg Modriach – Großofen. Stre-
ckenlänge ca. 11 km, 580 Hm
Abfahrt: 07:30 Uhr Autobahnauffahrt 
Wolfsberg, Billa Parkplatz Süd.

Anmeldung bei Brigitte Schlatte, Tel.: 
0681 20201754

�Freitag, 23. Jänner 2026 
Leichte Schneeschuhwanderung

Eine gemütliche Wanderung in den La-
vanttaler Bergen. Das genaue Ziel wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Wir starten um 08:00 Uhr, soweit nichts 
anderes vereinbart beim Kletterzent-
rum Wolfsberg.

Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653, oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

 
 
 
 

Tourenprogramm Wolfsberg 
Mountainbiketouren mit Helmut Sumper unter 

dem Motto 
„Lerne das Lavanttal kennen" 

jeden 2-ten und 4-ten Freitag im Monat, 
vom 10. April 2026 bis 25. September 2026 

 
• Start ist am Parkplatz Flugplatz Wolfsberg um 16:00 Uhr, 

wenn nicht anderes vereinbart wurde 

• wir fahren auf Haupt- und Nebenwegen 
 

• wir fahren zwischen 20 und 50 km und bis zu 300 Hm 
 

• wir fahren mit MTB, E-MTB, City-Bike, Gravelbike 
(keine Rennräder) 

Führung und Anmeldung: Helmut Sumper 
0664 8285653, oder per E-Mail: av-wolfsberg@gmx.at 
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�Samstag,  
24. Jänner 2026 
Schneeschuh-
wanderung 
– Saualpe 
kleiner Sauofen

Pölling - kleiner 
Sauofen Strecken-
länge ca. 12 km, 
700 Hm
Abfahrt: 08:00 Uhr 
St. Marein Volks-
schule.
Anmeldung: bei 
Brigitte Schlatte, 
Tel.: 0681 20201754

�Freitag, 06. 
Februar 2026 
Leichte Schneeschuhwanderung

Eine gemütliche Wanderung in den La-
vanttaler Bergen. Das genaue Ziel wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Wir starten um 08:00 Uhr, soweit nichts 
anderes vereinbart beim Kletterzent-
rum Wolfsberg.
Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653, oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

�Freitag, 20. Februar 2026 
Leichte Schneeschuhwanderung

Eine gemütliche Wanderung in den La-
vanttaler Bergen. Das genaue Ziel wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Wir starten um 08:00 Uhr, soweit nichts 
anderes vereinbart beim Kletterzent-
rum Wolfsberg.
Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653, oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

� Freitag, 27. Feber 2026 
�Schneeschuhwanderung/
Skitour Koralpe

Von der Fleischhackerebene über das 
Große Kar auf den Großen Speikkogel 
(2.140 m). Nach kurzer Gipfelrast, Ab-
stieg mit Sonnenuntergang zum Kor-
alpenhaus mit Einkehr. Rückmarsch/

Abfahrt bei (fast) Vollmond.
Teilnahme auch mit Tourenski möglich. 
Stirnlampe erforderlich!
Abmarsch: 14:15 Uhr beim Fleisch- 
hackerboden.
Anmeldung und Führung: Horst Flöß-
holzer, Tel.: 0664 88465171 oder E-Mail: 
floessi@gmx.at

�Freitag, 06. März 2026 
Leichte Schneeschuhwanderung

Eine gemütliche Wanderung in den La-
vanttaler Bergen. Das genaue Ziel wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Wir starten um 08:00 Uhr, soweit nichts 
anderes vereinbart beim Kletterzent-
rum Wolfsberg.
Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653, oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

�Samstag, 17. März 2026 
Klettersteig-Rettungstechnik

Klettersteigausrüstung und Seil notwen-
dig. Übungsort richtet sich nach jeweili-
gen Verhältnissen.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Autobahnauffahrt 
St. Andrä.
Anmeldung: bei Andreas Schober, Tel.: 
0660 3410372
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Samstag,  
21. März 2026

Wanderung Schneerosen-Ro-
chusberg
Für Familien mit Kinder ab 5-6 
Jahren in Begleitung. Dauer 
2-4 Stunden. Wanderung auf 
den Rochusberg, der im Früh-
jahr von blühenden Schnee-
rosen geschmückt ist, Erkun-
dung der Ruine Alt Rechberg, 
Höhle bei Miklautzhof, Ta-
schenlampe oder Stirnlampe 
für Höhle erforderlich.
Geocaches können gefun-
den werden.
Anmeldung erforderlich bei  
Dagmar Wabnig, Tel.: 0676 
7262511 oder per  
E- Mail: dwabnig@gmail.com

�Samstag, 28. März 2026 
Radtour – Einradeln

Mittleres Lavanttal, Streckenlänge ca. 
40 km, 200 Hm
Abfahrt: 13:30 Uhr, Steinerne Brücke
Anmeldung: bei Brigitte Schlatte, Tel.: 
0681 20201754

Mo. 06. bis Mi. 08. April 2026
�Wanderung Berg und Meer im 
alten Kaiserreich

Tag 1: Anreise mit Wanderung zu den 
Brücken von Rakov Skocjan (Slowe-
nien). Eine leichte Wanderung entlang 
wunderschöner Karsterscheinungen 
(natürliche Höhlen und Brücken) des 
Flußes Rak. Weiterfahrt nach Opatija 
(Kroatien) und Hotelbezug.

Tag 2: Mittelschwere Wanderung im 
Uckagebirge über Opatija mit herr-
lichen Ausblicken über die Kvarner 
Bucht. Rundweg von Poklon (950m) 
über Vojak (1.401 m) nach Suhi Vrh und 
Grnjak. Aufstieg: 800 Hm.

Tag 3: Je nach Wunsch der Teilnehmer 
und Wetter werden wir am Lungoma-
re (Franz-Josef-Promenade) flanieren, 
den Nanos (Slowenien) besteigen oder 
die Höhlen von Skocjan oder Postojna 
besichtigen. Danach Rückreise.

Anmeldeschluss: 31. Jänner 2026, be-
grenzte Teilnehmerzahl!!
Abfahrt: 07:00 Uhr - Parkplatz Framrach.
Anmeldung und Führung: Horst Flößhol-
zer, Tel.: 0664 88465171 oder per E- Mail: 
floessi@gmx.at

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Freitag, 27. März 2026

im Haus der Musik in St. Stefan
Beginn 19:00 Uhr

Einlass und Buffet ab 18:30 Uhr

TAGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grußworte
3. Bericht des 1. Vorsitzenden und 
    der Ämterführer
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Anträge und Allfälliges

Anschließend gemütliches  
Beisammensein mit Imbiss und 

Getränken.
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Freitag, 10. April 2026
�Nachmittagswanderung am  
Erzwanderweg

Eine gemütliche Nachmittagswande-
rung entlang des Erzwanderweges. 
Ausgangspunkt ist das Kaffee Knusper-
stube in St. Gertraud.
Abmarsch ist um 14:00 Uhr. Nach einer 
kurzen Einkehr beim Gasthaus Kleinhen-
ner geht es weiter den Rundwander-
weg zurück nach St. Gertraud.
Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 06648 285653, oder per E- Mail: 
avwolfsberg@gmx.at

Samstag, 11. April 2026
Freundschaftswanderung mit AV 

Hermagor – St. Pauler Berge (Flaum-
Steinröschen-Ziermann)
Wir starten um 09:00 Uhr beim Gast-
haus Rabensteiner.  

Rundweg ca. 10 km, 450 Hm
Abfahrt: 08:30 Uhr PP Autobahnauffahrt 
St. Andrä.
Anmeldung: bei Franz Schlatte,  
Tel.: 0681 20620177

Freitag, 17. April 2026
3-Berge-Wallfahrt

Traditionelle Wallfahrt am Dreinagel-
Freitag mit Morgenandacht vom Wein-
berg über den Josefsberg bis zum Jo-
hannesberg.
Start um 06:30 Uhr bei der Weinbergkir-
che St. Paul. Individuelle Anreise.
Anmeldung und Führung: Maria Wright, 
Tel. 0699 19268235 oder E-Mail: maria.
wright@gmx.at

Samstag, 18. April 2026
Kletterei im Grazer Bergland, Rote 

Wand Gerdasteig

Familie Grillitsch, Vorderwölch 19, A-9413 St. Gertraud  |  +43 (0) 4352 / 71 100  |  Mobil: 0664/41 62 782
office@kleinhenner.at  |  www.kleinhenner.at

 Gasthof Pension Kleinhenner Ab-Hof-Verkauf | Catering                                        Fremdenzimmer | Ferienwohnungen

Fotos: Rene Knabl, designed by gMGroup

Oktober–Mai: MO+DI Ruhetag, Juni-September: DI Ruhetag
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Leichte Kletterroute im 3. Schwierig-
keitsgrad. Nach einem Zustieg von 
ca. 45 Minuten geht es 370 Hm (9SL) 
die Wand hinauf. Anschließend wird 
nach einer kleinen Pause der Rück-
weg angetreten. Für eine gelungene 
Unternehmung sind Kondition für etwa 
6 Stunden, ein solider Nachstieg im 3. 
Schwierigkeitsgrad sowie Alpine Siche-
rungstechnik vorausgesetzt. Vollständi-
ge Kletterausrüstung erforderlich! Aus-
gangspunkt Parkplatz Rote Wand.
Abfahrtszeit und Ort wird bei der An-
meldung bekannt gegeben.
Anmeldung: bei Felix Schein, Tel.: 0664 
4339489 oder per E-Mail: f.schein@gmx.at

Dienstag, 21. April 2026
Felsklettern Rettungstechnik 

Komplette Kletterausrüstung erforder-
lich. Übungsort richtet sich nach jeweili-
gen Verhältnissen.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Autobahnauffahrt 

St. Andrä. Anmeldung: bei Dr. Andreas 
Schober, Tel.: 0660 3410372

Sa. 25. bis Di. 28. April 2026
Wanderung in den Frühling an den 

Küsten der oberen Adria
Unsere Wanderung beginnt am Anrei-
setag hoch über Triest bis nach Opi-
cina. Mit unserem Bus geht es weiter 
nach Muggia, Ankaran, Koper, Isola bis 
nach Piran.
Wir sind 4 Tage unterwegs und unter-
nehmen 2 Tageswanderungen und 2 
Halbtageswanderungen.
Die Tourenziele richten sich nach der 
Wetterlage. Wir fahren gemeinsam mit 
einem Reisebus.
Abfahrtszeit und andere notwendigen 
Informationen erhältst Du nach der An-
meldung.
Anmeldung: bei Robert Maierhofer,  
Tel.: 0664 9952973 oder per E-Mail: 
edith.maierhofer@aon.at

Lagerhaus Lavanttal
Bewusst Regional 

Apfelsaft und Apfelmost von Lavanttaler Obst 
passen hervorragend zu jeder Jause – am  
Besten vom Spar Genussmarkt in Wolfsberg!

      lagerhaus.at/lavanttallavanttaler-obst.at               

Jetzt bestellen: 04352/51565-147
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Donnerstag, 14. Mai 2026
Christi Himmelfahrt - Siebenhügelwanderung

Traditionelle Wanderung vom Gasthaus Bier-
baumer am Griffner Berg über die St. Pauler Ber-
ge nach St. Paul. Gehzeit 6 - 7 Stunden. Anfahrt 
mit Sonderautobus ab Autobahnhof Wolfsberg 
um 06:00 Uhr und um 07:00 Uhr. Zustiegsmöglich-
keiten unterwegs bei den Bushaltestellen. Die 
Rückfahrt ist selbst zu organisieren. 
Eine Anmeldung für den Bustransport ist spä-
testens bis 11. Mai bei Siegfried Flechl Tel.: 0664 
1153994 erforderlich! 
Wanderer die mit dem 6:00 Uhr Bus fahren, ha-
ben € 1.- Ermäßigung auf den Fahrpreis. 
Nicht angemeldete Personen haben keinen An-
spruch auf Mitnahme.

Samstag, 16. Mai 2026
Wanderung Hochosterwitz - Magdalensberg

Leichte Wanderung auf den Magdalensberg. 
Gehzeit ca. 3 Stunden.
Einkehrmöglichkeit: Gipfelhaus Magdalensberg, 
traumhafte Aussicht.
Abfahrt: 8:30 Uhr, Autobahnauffahrt St. Andrä 
mit PKW-Fahrgemeinschaften.
Anmeldung und Führung: Ewald Liebert, Tel.: 
0680 2451924

Freitag, 29. Mai 2026
Fuß-Friedens-Nacht-Wallfahrt von St. Marein 

nach St. Michael
FFNWF starten mit der Messe in St. Marein um 
18:00 Uhr. Danach mit Gebet und Andachten zu 
den jeweiligen Kirchen. Streckenlänge ca. 37 km 
1.300 Hm.
Anmeldung: bei Brigitte Schlatte, Tel.: 0681 
20201754
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Freitag, 29. Mai 2026
Rundwanderung im Gebiet von St. 

Vinzenz mit Qigongeinheiten
Vom ehemaligen Glasbläserort St. Vin-
zenz geht es über die Sonnpichleralm, 
Gundisch, Dreieckshütte zurück nach 
St. Vinzenz. An geeigneten Stellen wer-
den einfache Qigongübungen prakti-
zirt.
Gehzeit ca. 4 bis 5 Stunden.
Abfahrt: 08:00 Uhr mit PKW-Fahrge-
meinschaften alter Bahnhof St. Paul
Anmeldung: bei 
Manfred Katzen-
berger, Tel.: 0650 
9107645 oder E-
Mail: muj.katzen-
berger@aon.at

Samstag,  
30. Mai 2026

Wanderung Hoch-
stuhl 2225 m
Ausgehend vom 
Parkplatz Johan-

nesruhe zur Klagenfurter Hütte, über 
den Bielschitza Sattel zum höchsten 
Gipfel der Karawanken, dem Hochstuhl 
(Stol) mit trauhaften Ausblicken.
Schwierigkeitsgrad: mittel, Trittsicher-
heit. Gehzeit ca. 6.5 Stunden 990 Hm, 
11,2 km
Abfahrt: 6:30 Uhr, Autobahnauffahrt  
St. Andrä mit PKW-Fahrgemeinschaf-
ten.
Anmeldung und Führung: Ewald Lie-
bert, Tel.: 0680 2451924

PARACELSUS 
APOTHEKE 
Mag. pharm. Helene Andree 

* Homöophatie * Bachblüten * Arzneimittelberatung 
9413 ST. GERTRAUD, Telefon: 04352/37072 Fax -3 

e-mail: paracelsus_apotheke@aon.at
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Samstag, 13. Juni 2026
Eine gemütliche Freundschaftswan-

derung mit AV Leibnitz
Wanderung am Klippitztörl (Rundweg 
Ameisenlehrpfad), Streckenlänge ca. 6 
km, 300 Hm
Treffpunkt 09:00 Uhr Parkplatz Hotel 
Hochegger
Anmeldung: bis 04.06.2026 bei Siegfried 
Flechl, Tel.: 0664 1153994

Samstag, 13. Juni 2026
Cima di Terra Rossa – bei Tarvis

Dieser Gipfel in den Julischen Alpen ist 
ein relativ leicht zu erreichender Gipfel 
mit einer tollen Aussicht.
Ausgangspunkt ist die Pecol Alm. Auf-
stieg ca. 3 Stunden, 920 Hm über vie-
le flache Serpentinen (alter Kriegssteig 
aus dem 1. Weltkrieg), traumhafte Aus-
blicke sind garantiert.
Schwierigkeitsgrad: mittel, Trittsicher-
heit. Gehzeit ca. 4,5 Stunden, 920 Hm, 
5 km.

Abfahrt: 6:00 Uhr, Autobahnauffahrt  
St. Andrä mit PKW-Fahrgemeinschaften.
Anmeldung und Führung: Ewald Lie-
bert, Tel.: 0680 2451924

Samstag, 20. Juni 2026
Wanderung Rodersnock - Falkertköpfl

Bergwanderung rund um den Falkert-
see. Diese aussichtsreiche Rundwan-
derung um den Falkertsee ist wunder-
schön, erfordert jedoch Trittsicherheit, 
ca. 10 km, 800 Hm
Abfahrt: 07:30 Uhr Billa Parkplatz Süd
Anmeldung: erforderlich bei Taupe 
Reinhold, Tel.: 0677 61713868 oder per 
E-Mail: reinhold.taupe@aon.at

Freitag, 26. Juni 2026
Alpintour in der Goldberggruppe

Mit dem Zug (Abfahrt: 6:37 Uhr) fahren 
wir nach Gastein. Anschließend neh-
men wir den Bus nach Sportgastein, 
wo unsere Rundwanderung bei der 
Viehhauseralm (1.630 m) beginnt. Von 
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dort geht es hin-
auf zum Nieder-
sachsenhaus und 
dann über die 
Bockartseen zu-
rück nach Sport-
gastein (14,5 
km, Gehzeit ca. 
7 Stunden, eine 
anspruchsvol le 
Wanderung). Mit 
Bus und Zug geht 
es am gleichen 
Tag zurück nach 
St. Paul.
Anmeldung: bei Manfred Katzenber-
ger, Tel.: 0650 9107645 oder E-Mail: muj.
katzenberger@aon.at

Samstag, 27. Juni 2026
Wanderung Zirbitzkogel 2.396 m

Parkplatz Winterleiten-Ochsenboden-
Kreiskogel-Kammerrücken-Scharfes 
Eck-Zirbitzkogel.
Zurück über Schreibersteig und Winter-
leitenseen. Gehzeit ca. 6 Std., 1060 Hm
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit er-
forderlich.
Anmeldung: bei Hans-Jörg Weißhapp, 
Tel.: 0676 9506338

Samstag, 27. Juni 2026
Klettersteig Griffen

Abfahrtsort und Zeitpunkt wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben!

Anmeldung: bei Lukas Zarfl, Tel.: 0680 
4034753 

Samstag, 27. Juni 2026
Radtour -Völkermarkt West – Ma-

ria Rain
Von Völkermarkt West nach Grafen-
stein, Maria Rain, Ferlach. Streckenlän-
ge ca. 74 km, 350 Hm
Abfahrt: 07:00 Uhr Autobahnauffahrt 
Wolfsberg, Billa Parkplatz Süd.
Anmeldung: bei Brigitte Schlatte, Tel.: 
0681 20201754

Sonntag, 28. Juni 2026
Klettersteig St. Paul / Eitweg

Abfahrtsort und Zeitpunkt wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben.
Anmeldung: bei Lukas Zarfl, Tel.: 0680 
4034753
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Samstag, 04. Juli 2026
Wanderung (Alpin) 

Mittagskogel Überschrei-
tung 2.145 m
Martinihof - Annahütten-
sattel - kleiner Mittagsko-
gel-Westflanke-Mittagsko-
gel.
Abstieg Normalweg zur 
Bertahütte - Martinihof. 
Gehzeit ca. 7,5 Std., 1.525 
Hm
Trittsicherheit und Schwin-
delfreiheit erforderlich.
Anmeldung: bei Hans-
Jörg Weißhapp, Tel.: 0676 
9506338

Samstag, 04. Juli 2026
Rundwanderung  

Königstuhl
Schöne Rundwanderung 
in den Nockbergen auf 
den großen Königsstuhl 
mit 2.336 m zum Dreilän-
dereck Kärnten-Salzburg-
Steiermark.
Ausgangspunkt: Karlsbad 
an der Nockalmstraße. 
Schwierigkeitsgrad mittel, 
Gehzeit ca. 4 Std., 640 Hm
Abfahrt: 6:30 Uhr Auto-
bahnauffahrt St. Andrä 
mit Fahrgemeinschaften.
Anmeldung: bei Liebert 
Ewald, Tel.: 0680 2451924

Jetzt online Werkzeug bestellen.
Direkt bei uns - frei Haus nach ganz Österreich.

Ihr Shop für Qualitätswerkzeuge aus Österreich:
www.wzi.offner.at

Menschen in ganz Europa vertrauen heute schon auf Offner-Werkzeuge – ob im 
Garten, in der Landwirtschaft, im Bauwesen oder bei der Schneeräumung. Holen 

auch Sie sich Ihre nützlichen Werkzeuge direkt aus unserem Online-Shop.

Der Erfolg unserer Marke beruht auf der perfekten Verbindung von Tradition und Innovation. 
So trägt jedes Offner-Werkzeug das Siegel echter Handwerksqualität – gefertigt mit Stolz 

und Hingabe. Ihr OFFNER-WERKZEUGE-Team
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Samstag, 11. Juli 2026
Rundwanderung Speikkogel

Zum Sonnaufgang am Speikkogel mit 
anschließender Rundwanderung über 
den Bergrücken
zur Großhöllerhütte, Poms Wasserfall 
und schließlich zurück zum Ausgangs-
punkt.
Gehzeit: ca. 4 Stunden, 500 Hm. Ab-
fahrt: 3:15 Auffahrt zur Koralpe in Mail-
dorf. Stirnlampe nicht vergessen.
Anmeldung: bei Ewald Liebert, Tel.: 
0680 2451924 oder per E-Mail: ewaldlie-
bert@gmx.at

Samstag, 18. Juli 2026
Wanderung auf den Großen  

Bösenstein
Diese Wanderung zum Großen Bösens-
tein ist sehr aussichtsreich erfordert je-
doch Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit, ca.10 km, 1.000 Hm
Abfahrt: 07:00 Uhr Billa Parkplatz

Anmeldung: erforderlich bei Taupe 
Reinhold, Tel.: 0677 61713868 oder per 
E-Mail: reinhold.taupe@aon.at

Weisshaupt Metall GmbH
Am Industriepark 21
9431 St. Stefan 
04352 34556
o�ce@weisshaupt-metall.at

Johann Weisshaupt GmbH
Weißenbachstraße 55
9412 St. Margarethen

04352 34556
o�ce@weisshaupt-gmbh.at
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Sa. 25. bis So. 26. Juli 2026
Bergwanderung in Osttirol

1.Tag: Von der Wetterkreuzhütte zur La-
sörlinghütte, entlang der 2. Etappe des 
Lasörling-Höhenweges.
Vorbei am malerischen Zupalsee und 
der Zupalseehütte. Darüber hinaus bie-
tet diese Etappe wunderbare Blicke in 
die sattgrünen Täler, überragt von den 
schneeweißen Gipfeln des Venediger-
massives.
Übernachtung auf der Lasörlinghütte. 
Gehzeit 4:20 Std., 824 Hm.

2.Tag: Abstieg über das Mulitztal zurück 
zum Parkplatz. Gehzeit 4 Std., 14,6 km, 
1.090 Hm.

Grundkondition und Trittsicherheit erfor-
derlich! Anmeldeschluss: 30. Juni 2026, 
begrenzte Teilnehmerzahl!
Abfahrt: 06:00 Uhr Kletterhalle Wolfs-
berg mit PKW-Fahrgemeinschaften.

Anmeldung: bei Anton Jestl, Tel.: 0664 
2333385 oder per E- Mail: anton.jestl@
gmx.at

Wölzing 34
9433 St. Andrä 

Telefon
04358/3591-0

Fax DW 35  
office@primus-dach.at

Service-

Hotline:

04358/3591-0

Ihr Partner 

wenn´s ums 

Dach geht!

www.primus-dach.at
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Samstag, 01. August 2026
Wanderung in Tarvis

Weisenfelser Seen - Laghi di Fusine Rifu-
gio Zacci ca. 12 km, 500 Hm
Abfahrt: 07:00 Uhr PKW-Fahrgemein-
schaften Autobahnauffahrt Wolfsberg 
Süd Billa Parkplatz.
(Reisepass mitnehmen!) 
Anmeldung: bis 22.07.2026 bei Siegfried 
Flechl, Tel.: 0664 1153994

Samstag, 8. August 2026
Kletterei im Grazer Bergland,  

Rote Wand, Hühnerleiter (5+ UIAA)
Sehr schöne und abwechslungsreiche 
Kletterei über einen markanten Pfeiler 
und ausgesetzten Hangel in der vor-
letzten Seillänge. Für eine gelungene 
Unternehmung sind Kondition für etwa 
6 Stunden, ein solider Nachstieg im 5. 
Schwierigkeitsgrad sowie Alpine Siche-
rungstechnik vorausgesetzt. Vollständi-
ge Kletterausrüstung erforderlich! Aus-
gangspunkt Parkplatz Rote Wand.

Abfahrtszeit und Ort wird bei der An-
meldung bekannt gegeben.
Anmeldung: bei Felix Schein,  
Tel.: 0664 4339489 oder per E-Mail: 
f.schein@gmx.at

Samstag,15. August 2026
Wanderung Fußwallfahrt nach 

Maria Osterwitz
Die Abfahrt zur Weinebene erfolgt um 
04:50 Uhr beim Gerhart-Ellert-Platz. Der 
Abmarsch von der Weinebene erfolgt 
um 05:30 Uhr. Streckenlänge ca. 15 km, 
650 Hm.
Anmeldung: bei Brigitte Schlatte, Tel.: 
0681 20201754

Fr. 21. bis Sa. 22. August 2026
Wanderung Nageleck und Deneck 

2.433 m
1. Tag: Sölkpassstraße-Römerweg-Sölk-
pass-Nageleck-Etrachböden-Schaf-
spitze-Deneck 2.433 m.
Abstieg Etrachböden-Kaltbachseen-

renewable sources
AMTEC ENERGY PHOTOVOLTAIK

AMTEC ENERGY
9400 Wolfsberg
St. Stefaner Str. 13

0670 405 27 16 amtec-energy.at

Wir planen, realisieren und servisieren ihre PV-
Anlage professionell, schnell und kostengünstig.
Heim-, Speicher-, Gewerbe- und Inselanlagen
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Kaltbachhütte 1.570 m. Geh-
zeit ca. 6 Std., 1.100 Hm. 
(Nächtigung)
2. Tag: Hochstubofen 2.385 m, 
Erzherzog Hütte-Haseneck-
scharte-Rocklscharte-Hochstu-
bofe 2.385 m.
Abstieg Westgrat-Ausgangs-
punkt. Gehzeit ca. 5,5 Stun-
den, 1.185 Hm. 
Trittsicherheit und Schwindel-
freiheit erforderlich.
Anmeldung: bis 26.07.2026 
bei Hans- Jörg Weißhapp, Tel.: 
0676 9506338

Samstag,  
29. August 2026

Wanderung Wassererlebnis-
weg Pudlach
Sehr nette Rundwanderung 
zur Drau mit vielen interessan-
ten Spielplätzen und Geocaches.
Gehzeit ca.1-2 Stunden, für Kinder ab 
4-5 Jahren in Begleitung von Angehö-
rigen. Getränke, Jause, Badezeug mit-
nehmen. Fahrgemeinschaft, Treffpunkt 
wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben.
Anmeldung erforderlich: bei Dagmar 
Wabnig Tel.: 0676 7262511 oder per E-
Mail: dwabnig@gmail.com

Samstag,  
05. September 2026

Wanderung Hexenweg Rachau
Sehr nette Rundwanderung mit vielen 
interessanten Spielplätzen für Kinder ab 
4-5 Jahren in Begleitung Angehöriger, 

Getränke, Jause mitnehmen ca. 2 Stun-
den, Geocaches können geho-
ben werden. Fahrgemeinschaf-
ten.
Anmeldung: bei Dagmar Wabnig, Tel.: 
0676 7262511 oder per E-Mail: dwab-
nig@gmail.com

Samstag, 05. September 2026
Wanderung Bretthöhe 2.320 m

St. Lorenzen - Kleiner und Großer Speik-
kogel - Torer - Bretthöhe.  
Abstieg Zgartzensattel - Moritzsattel
Andertal - St. Lorenzen. Gehzeit ca.6 
Stunden, 1.100 Hm
Anmeldung: bei Hans-Jörg Weißhapp, 
Tel.: 0676 9506338

   WIR BIETEN:

www.stuecklerhof.net

   KONTAKT:

RÄUMLICHKEITEN FÜR FEIERN
VON 20 BIS 250 PERSONEN

HOCHZEITEN & WALDHOCHZEITEN
FIRMENEVENTS & JUBILÄEN
GEBURTSTAGE & PRIVATE FEIERN

À-LA-CARTE RESTAURANT
FR–SO & FEIERTAGS GEÖFFNET

IHRE FEIER AM STÜCKLERHOF
EINZIGARTIGE LOCATION
PROFESSIONELLE BETREUUNG
INDIVIDUELLE MENÜS 
INDOOR & OUTDOOR SPIELPLATZ

� JETZT UNVERBINDLICH ANFRAGEN!

REITERHOFSTRASSE 38
9412 ST. MARGARETHEN

☎

+43 699 17 39 35 69

office@stuecklerhof.net



18

Samstag, 10. Oktober 2026
Wanderung Kupitzklamm - Felsen-

tore
Kupitzklamm - St. Leonhard - Heiligen-
geistsattel - Felsentore. Streckenlänge 
ca. 15 km, 1.000 Hm
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit er-
forderlich.
Abfahrt: 07:00 Uhr Autobahnauffahrt 
Wolfsberg Billa Parkplatz
Anmeldung: bei Franz Schlatte Tel. 0681 
20620177

Dienstag, 8. Dezember 2026
Wanderung Schweinsbratentour

Die traditionelle Schweinsbratentour 
führt zu einem in mittlerer Höhe gelege-
nen Gasthaus im Lavanttal.
Abfahrt um 09:00 Uhr beim Kletterzen-
trum Wolfsberg mit PKW-Fahrgemein-
schaften.
Anmeldung: bei Taupe 
Reinhold, Tel.: 0677 
61713868 oder per E-Mail: 
reinhold.taupe@aon.at

Montag,  
14. Dezember 2026

Abendliche Adventwande-
rung zum Weißes Kreuz
Abendwanderung von 
Wolfsberg zum Weißen 
Kreuz und über Hintergu-
mitsch zum GH Ölberger 
mit Einkehr. Stirnlampe,  
Stöcke, eventuell Grödel 

nicht vergessen! 
Abmarsch: 17:30 Uhr vom Parkplatz 
Hammerbrücke/Rathaus.
Anmeldung: bis 11. Dezember, bei Hel-
mut Sumper, Tel.:0664 8285653, oder 
per E-Mail: av-wolfsberg@gmx.at

Donnerstag, 31. Dezember 2026
Silvesterwanderung Geierkogel

Treffpunkt: 14:00 Uhr Park & Ride Wolfs-
berg Süd.
Nach der Wanderung kurze Einkehr bei 
der Naturfreundehütte.
Anmeldung und Führung: Helmut Sum-
per, Tel.: 0664 8285653 oder per E-Mail: 
av-wolfsberg@gmx.at

WOLFSBERG 
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KONRAD Forsttechnik GmbH

Oberpreitenegg 52, 9451 Preitenegg
+43 4354 / 2432 | office@forsttechnik.at

www.forsttechnik.at

Wir liefern 
Lösungen
für die  
moderne
Holzernte.
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Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Direktionsinspektor
Walter FREIGASSNER
0664/54 23 720 • walter.freigassner@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing

www.grawe.at

 IHR GRAWE  KUNDENBERATER IN 
ALLEN VERSICHERUNGSANGELEGENHEITEN

Freigassner_124x43.indd   1Freigassner_124x43.indd   1 13.10.20   08:1013.10.20   08:10

Am Gewerbepark 9  ||  9431 St. Stefan
0664 5131601  ||  mail@hansfellner.at  ||  hansfellner.at
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ANLAGENBAU

STAHLBAU

BRÜCKENBAU 

HALLENBAU

DACH- und FASSADENBAU

SILVER STAR Stahlbau GmbH 

Siebending 39

9433 St. Andrä

+43 43 58 24125

www.silverstar.at

RGB-CMYK - 85-55-0-0

CMYK - 90-50-0-15

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
sowie Krananlagen und Schweiß-
komponenten.

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

H-CMYK - 90-50-0-15

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

astam.at
Maschinen-, Stahl-, Anlagenbau 
Krananlagen | Schweißkomponenten

 1988

 1988

 
1988

 1988  1988 1988  1988
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Ortsgruppe Oberes Lavanttal
Sonntag, 21. Dezember 2025
Weihnachtstour zum Peterer Kreuz 

Gedenkwanderung zum Petererkreuz 
(1.967 m). Vom Eisernen Tor mit Ski, 
Schneeschuhen oder zu Fuß - je nach 
Witterungsverhältnissen.
Treffpunkt: 8:00 Uhr, Gasthaus Hirschen-
wirt in Reichenfels. Auskunft beim Tou-
renführer: Franz Karner, Tel. 04359 2505

Samstag, 10. Jänner 2026
Schneeschuhwanderung

Je nach Schneelage wird das Ziel noch 
festgelegt. Ca. 4-5 Stunden Gehzeit. 
Treffpunkt um 8:00 Uhr in Reichenfels 
beim Gasthaus Hirschenwirt. Anmel-
dung beim Tourenführer: Zarfl Ferdi-
nand Tel: 0664 3023452

Sonntag, 18. Jänner 2026
Skitour Koralpe

Ausgehend von der Fleischhacker-
ebene auf der Forststraße zum Poms-
Wasserfall, der weitere Aufstieg führt 
im Großen Kar in Richtung Seespitz 
und weiter zum Gipfel (2.140 m). Auf-
stieg ca. 800 Hm. Dauer 2,5- 3.00 Std. 
Abfahrt zum Koralpenschutzhaus und 
weiter der Skipiste entlang zum Aus-
gangspunkt. Vorherige Anmeldung bei 
Kreutzer Reinhard, Tel.: 0664 3910120

Sonntag, 25. Jänner 2026
Ameringkogel 2.187 m - Größing 

2.154 m - Gleinalpe
Ausgangspunkt der Schitour ist im Laus-
linggraben bei Obdach. Aufstieg über 
die Forststraße durch den Lauslinggra-
ben hinauf bis zur Waldgrenze. Weiters 
über das freie Gelände zum Amering-
kogel, und anschließend den Grat ent-
lang zum Größing. Abfahrt durch die 
Gipfelrinne. Schitechnische Schwierig-
keit II-III. Aufstieg ca. 4 Stunden, 1.100 
Hm. Komplette Schitourenausrüstung 
erforderlich. Treffpunkt: 8:00 Uhr beim 
Gasthaus Hirschenwirt in Reichenfels. 
Führung und Anmeldung: Robert Urba-
ni-Schmerlaib, Tel.: 06641968850 oder E-
Mail: robert.schmerlaib@gmx.net

Samstag, 07. Februar 2026
Skitour Mittagskogel 2.145 m

Aufstieg ca. 1.190 Hm, 10 km in etwa 
4:30 Std. Gehzeit. Je nach Bedingun-
gen von der Nordseite, Westseite oder 
den NO-Grat. Die Tour ist nur bei siche-
ren Verhältnisse machbar. Gesamte 
LVS- Ausrüstung, Steigeisen und Pickel 
notwendig. Gute Kondition und gute 
Skitechnik im Aufstieg und bei der  
Abfahrt erforderlich (schwere Skitour). 
Anmeldung bis spätestens 03. Februar. 
Anreise mit PKW-Fahrgemeinschaften 
um 5:30 Uhr. Anmeldung und Führung: 
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Mario Rampitsch, 
Tel. 0680 1111383 
oder per E- Mail: 
m.rampitsch@gmx.
net

Samstag,  
21. Februar 2026

Skitour auf den  
Kosiak (2.024 m)
Ausgangspunkt ist 
die Stouhütte (960 
m) im Bärental. Vom 
Parkplatz ausge-
hend folgt man der 
Forststraße Richtung 
Klagenfurter Hütte. 
Im Bereich unter der 
Matschacher Alm (1.628 m) biegt man 
von der Straße ins offene Gelände und 
steigt über den südwestlichen Rücken 
zum Gipfel auf. Für die Hin- und Rück-
fahrt werden Fahrgemeinschaften ge-
bildet. Anforderung: 1.000 Hm im Auf-
stieg, bzw. gute Schifahrkenntnisse im 
Gelände; Harscheisen und komplette 
LVS- Ausrüstung (LVS- Gerät, Schaufel, 
Sonde) Abfahrt wie Aufstieg. Eventu-
ell Besuch der Klagenfurter Hütte. Auf-
stieg: ca. 1.050 Hm Gehzeit ca. 3 Stun-
den. Abfahrt: 6:30 Uhr Café Prisse (Bad 
St. Leonhard), bzw. 7:00 Uhr Wolfsberg 
Süd (Schnitzelwelt). Anmeldung eine 
Woche zuvor bei Tourenführer Albert 
Pletz Tel.: 0660 
4389468 oder 
per E-Mail: 
pletzalbert@
gmail.com

Samstag, 28. Februar 2026
Skitour Kleiner Frauenkogel 1.754 m, 

Karawanken
Ausgehend vom Kraftwerk Bärental 
führt der Aufstieg durch den Bärengra-
ben. Sobald man das freie Gelände 
erreicht hat, eröffnen sich weitläufige 
Berghänge. Am Gipfel hat man eine 
sehr gute Aussicht auf den Faakersee 
und die Stadt Villach. Sollte zu we-
nig Schnee vorhanden sein wird ein 
schneereicheres Tourengebiet ausge-
wählt. Anforderungen: Standard Schi-
tourenausrüstung, 1.100 Hm und ca. 
4-5 Std. Gesamtzeit. Voranmeldung bis 
spätestens 2 Tage vorher erforderlich. 
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Fahrt mit PKW-Fahrgemein-
schaften. Abfahrtsort und 
Zeitpunkt werden bei der An-
meldung bekannt gegeben. 
Anmeldung und Führung: Mi-
chael Gugl, Tel.: 0664 9148394 
oder per E-Mail: michael.
gugl@aon.at

Samstag, 11. April 2026
Klettergarten Offnerfelsen 

Instandhaltung
Um die Sicherheit der Kletter-
gartenbesucher zu gewähr-
leisten wird der Kletterfelsen 
auf Beschädigungen untersucht, sowie 
Sträucher und lose Steine entfernen. 
Freiwillige Helfer sind herzlich willkom-
men. Beginn: 9:00 Uhr beim Offnerfel-
sen in Reichenfels. 
Organisator: Ferdinand Zarfl, Tel.: 04350 
2067 oder 0664 3023452

Samstag, 18. April 2026
Monte Cuar 1.478 m - Monte Flagel 

1.467 m - Friaul-Julisch Venetien
Herrlicher Aussichtsberg über die ge-
samte Friauler Tiefebene. Mit etwas 
Glück sieht man die Gänsegeier. 
Schwierigkeit mittel. Dauer ca. 6:00 Std. 
Aufstieg ca. 950 Hm. Abfahrt ist um 5:30 
Uhr Cafe Prisse in Bad St. Leonhard und 
in Wolfsberg um 6:00 Uhr Autobahnauf-
fahrt Süd. 
Führung und Voranmeldung bei Her-
bert Riegler, Tel.: 0660 3890168 oder per 
E-Mail: h.riegler@yetiadventures.info

Samstag, 02. Mai 2026
Josefsberg - Lavamünd -  

Josefsberg - Radtour mit Wanderung
Anreise mit Rad am/im Auto auf den 
Josefsberg bei St. Paul. Von hier wird 
mit dem Fahrrad am Radweg bis Lava-
münd bis zum Freizeitzentrum gefahren 
(ca.12 km) Dort werden die Fahrräder 
abgestellt. Mit leichtem Rucksack wan-
dern wir dann am Lavanttaler Höhen-
weg in Richtung St. Pauler Berge zum 
Rottensteiner Kreuz und weiter zum 
Ausgangspunkt Josefsberg. Mit den 
dort geparkten Autos fahren wir dann 
die Fahrräder zum Freizeitzentrum La-
vamünd holen. Gesamtlänge 23,5 km 
Anstieg 440 Hm. Dauer 3 Std. 

Anmeldung eine Woche zuvor bei Zarfl 
Ferdinand, Tel.: 0664 3023452

OBERES LAVANTTAL

WWW.WE INBERGER-HOLZ .AT

Bergrettung 2024 Weinberger 184.6x64mm.indd   1Bergrettung 2024 Weinberger 184.6x64mm.indd   1 24.04.24   12:0024.04.24   12:00
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Sonntag, 17. Mai 2026
Klettertour Postlerweg IV+UIAA, 

Grazer Bergland
Der Postlerweg ist eine der besten Ein-
steigerrouten im Grazer Bergland und 
dazu noch ein alter Klassiker. Die für 
diesen Schwierigkeitsgrad durchaus 
lohnenden Routen am Südostsporn des 
Röthelsteins sind im Frühjahr und insbe-
sondere im Herbst zu empfehlen. Wer 
sich an den schwierigen Passagen kurz 
an den Haken hochzieht, kommt über 
den unteren 4-ten Grad nicht hinaus. 
Anforderung: Kondition für ca. 4 Stun-
den, ein solider Nachstieg im untern 4. 
Schwierigkeitsgrad und alpine Siche-
rungstechnische Grundkenntnisse. Voll-
ständige Kletterausrüstung erforderlich. 

Anmeldung mindestens 3 Tage vorher 
bei Thomas Groß, Tel: 0660 6587161 
oder per E-Mail: thomasgross@gmx.at

Samstag, 20. Juni 2026
Familiensporttag am Sportplatz 

in Reichenfels 
Wir beteiligen uns beim Kinderfreunde 
Erlebnistag am Sportplatz in Reichenfels 
mit der Betreuung der Kletterwand von 
10:00-16:00 Uhr. Verschiedene Sport-
arten kennenlernen und ausprobieren 
mit sportlichen und lustigen Sport- Spiel- 
Stationen für die ganze Familie. (Tennis, 
Badminton, Tischtennis, Fußball, Darts, 
Volleyball, Ballspiele, Kletterwand und 
Koordinationstraining mi Skiclub).

Deine Lehre bei Stora Enso
Unsere Lehrberufe

# Holztechnik – Sägetechnik
# Holztechnik – Werkstoffproduktion
# Holztechnik – Werkstoffproduktion + Design, Konstruktion &

Projektmanagement
# Elektrotechnik – Anlagen & Betriebstechnik
# Metalltechnik – Maschinenbautechnik
# LEHRE MIT MATURA

Informiere Dich bei: 
René Regenfeldner 
0664 829 2074
jobs.storaenso.com
LEHRE@STORAENSO.COM
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Sonntag,  
28. Juni 2026

Wanderung Lichteng-
raben Petereralm bzw. 
Leonhardikogel 1.933 m
Gehzeit ca. 6 Stunden. 
Treffpunkt ist Café Prisse 
in Bad St. Leonhard um 
7:30 Uhr. Anmeldung 
bei Friesacher Max Tel.: 
0664 1411159

Samstag,  
11. Juli 2026

Mrzla Gora 2.203 m 
Steiner Alpen
Aufstieg ca. 1.550 Hm, 6 Std., Abstieg 5 
Std. Schwierigkeit 2. Start am Parkplatz 
Vellacher Kotschna. Von der Vellacher 
Kotschna auf den Sanntaler Sattel und 
weiter auf die Mrzla Gora. Eine leich-
te Kletterei im 2. Schwierigkeitsgrat- 
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit ist 
Voraussetzung. Anmeldung bis spätes-
tens 7. Juli. Anreise mit PKW-Fahrge-
meinschaften um 5:30 Uhr bei der Vor-
anmeldung ausgemachten Platz. 
Anmeldung und Führung: Mario Ram-
pitsch, Tel. 0680 1111383, oder per E- 
Mail: m.rampitsch@gmx.net

Sonntag,  
19. Juli 2026

�Familienwanderung auf der Saualm
Anfahrt über Lading zur Offnerhütte. 

Danach gemütliche Wanderung zum 
Ladingerspitz, Gertrusk und retour über 
die Ladingerhütte zum Ausgangspunkt. 
Abfahrt ab Reichenfels um 8:00 Uhr. 
Weitere Zustiege in Bad St. Leonhard 
und Wolfsberg/Lagerhaus möglich. 
Auskunft und Anmeldung bei Freigass-
ner Walter Tel: 0664 5423720

Sa., 08. bis So., 09. August 2026
Hochalpintour Säulkopf 3.209 m, 

Venedigergruppe
Anfahrt nach Prägraten in Osttirol zum 
Parkplatz Bodenalm (1.688 m) und Zu-
stieg zur Bonn-Matreier-Hütte (2.746 m) 
in ca. 3,5 Std. - Übernachtung auf der 
Hütte - Besteigung des Säulkopf (3.209 
m) über den Normalweg in ca. 1,5 Std. 
Kritische Stellen im Gipfelbereich sind 

Transporte | Containerverleih | Erdbau
9412 St. Margarethen i. Lav., Weißenbachstraße 122
office@denoth-trans.at     www.denoth-trans.at    +43 (0) 4352 61 350

ERDBAU TRANSPORTE GmbH
GUDRUN
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mit Seilen abgesichert. Än-
derungen vom Ablauf der 
Tour je nach Wettersituation 
und in Absprache mit den 
Teilnehmern. Schöne Tour 
mit herrlichen Ausblicken in 
der Venedigergruppe. Vo-
raussetzungen: Trittsicher-
heit, Schwindelfreiheit und 
sicheres Gehen im alpinen 
Gelände (Blockgelände) 
darf kein Problem darstel-
len. Ausrüstung wird bei 
der Anmeldung bekannt 
gegeben. Voranmeldung 
bzw. Kontaktaufnahme 
mit dem Tourenführer bitte bis Anfang 
April zwecks Schlafplatzreservierung! 
Begrenzte Teilnehmerzahl! Fahrt mit 
PKW-Fahrgemeinschaften. Abfahrts-
ort und- Zeitpunkt werden bei der An-
meldung bekannt gegeben. Anmel-
dung und Führung: Michael Gugl, Tel.: 
0664 9148394 oder per E-Mail: michael.
gugl@aon.at

Sa., 22. bis So., 23. August 2026
Alpines Hüttenwochenende am 

Warscheneck, Totes Gebirge
Alpiner Anstieg auf das Warscheneck, 
kombiniert mit uralten Felszeichnun-
gen in der Höll über 
Südostgrat 1. Tag: 
Anreise nach Spital 
am Phyrn und Auf-
fahrt mit der Stand-
seilbahn Wurzeralm 
Aussichtsreiche und 
abwechslungsrei-
che Kraxel-Tour über 
den Klettersteig 
am Südostgrad (B 
und 1) auf das War-
scheneck im Toten 
Gebirge Oberöster-
reichs mit Sicht bis 
zum Dachstein. Im 
Abstieg schauen 
wir noch zum Gipfel 

des Toten Mann und der Roten Wand 
und übernachten dann auf der Düm-
lerhütte. 2. Tag: Von der Dümlerhütte 
geht es zum Stubwieswipfel und weiter 
zur Wurzeralm. Dann gehen wir über 
einen unmarkierten Weg in die Höll, 
einem Felssturzgebiert, wo uns uralte 
Felszeichnungen begegnen (von geo-
metrischen Formen, christliche Sym-
bole, Mühlebretter bis hin zu uralten 
Sonnensymbolen), wie man sie von an-
deren Kulturen kennt. Retour zum Park-
platz der Standseilbahn Voraussetzung: 
Absolute Trittsicherheit & Schwindelfrei-
heit, gute Kondition.

AIS CENTER
Siebenbrünner Straße 1  | 9400 Wolfsberg

Direkt buchen & weitere Infos:

> Eigenständiger Check-in am Terminal
> Check-in rund um die Uhr
> Zimmer mit & ohne Kleinküche
> Seminarräume in vielen Gößen
> Für Fortbildungen, Meetings, Seminare...
> volle Ausstattung (Beamer, Flip-Chart...)

AIS HOTEL & SEMINARRÄUME:

center@ais-agentur.com | +43 4352 49199 200
www.ais-center.com

CAFÉ TIME
Montag-Freitag, 08:00-20:00 Uhr geöffnet
> zahlreiche Frühstücksvariationen
> Baguette, Burger, Pizza, Imbisse...
> Boccia-Bahn 
> ideal für Feiern jeglicher Art  (Reservierung)
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Ausrüstung: Hüttenschlafsack und 
Helm. Voranmeldung bzw. Kontaktauf-
nahme bitte mindestens 4 Wochen vor 
der Tour zwecks Reservierung!
Anmeldung: Michael Gugl, Tel.: 0664 
9148394 oder per E-Mail: michael.
gugl@aon.at 
Führung: Barbara Strassnig, Tel.: 0699 
11217769

Sonntag, 30. August 2026
Klettertour „Das Letzte im Fels“  

V-  UIAA
Das letzte im Fels ist eine lange Kletter-
tour am Röthelstein SO Sporn. Wäre 
da nicht die etwas rüde Schlüsselseil-
länge, könnte man von einer gemüt-
lichen Felswanderung sprechen, der 
untere Teil der Route bietet nette plat-
tige Kletterstellen, im oberen Abschnitt 
wird die Kletterei etwas gesucht, es gibt 
aber auch dort noch nette Passagen. 
Anforderung: Kondition für ca. 4 Stun-
den, ein solider Nachstieg im untern 4. 
Schwierigkeitsgrad und alpine Siche-
rungstechnische Grundkenntnisse. Voll-
ständige Kletterausrüstung erforderlich. 
Anmeldung mindestens 3 Tage vorher 
bei Thomas Groß, Tel: 0660 658 oder per 
E-Mail: thomasgross@gmx.at

Samstag, 19. September 2026
Murmelklettersteig Falkert

Ausgangspunkt: Parkplatz Bereich des 
Falkertsees (1.872.m)
Zustieg: Etwa 30 min (150 Hm) auf dem 
markierten Wanderweg durch das 
Sonntagstal.
Der Murmelsteig ist zwar der leichtere 
der zwei Klettersteige am Falkert, soll-
te jedoch keinesfalls unterschätzt wer-
den. Er wird als schwierig eingestuft. 
Der Aufstieg am Klettersteig dauert ca. 
1,5 Stunden und beträgt 250 Hm. Hö-
hepunkt des Klettersteiges ist das Über-
queren der Seilbrücke.
Nach dem Ausstieg vom Klettersteig 
wandern wir zum Gipfel des Falkert 
(2.308 m). Bei dem Klettersteig gibt 
es keine Ausstiegmöglichkeiten!! An-
forderung: Bewältigen einen Kletter-
steiges bis Schwierigkeit C, gesamte 
Klettersteigausrüstung einschließlich 
Steinschlaghelm.
Der Abstieg dauert ungefähr 40 min 
(440 Hm). Abfahrt: 6:30 Uhr Bad St. 
Leonhard Café Prisse bzw. 7:00 Uhr in 
Wolfsberg, Schnitzelwelt. 
Für die Anreise werden Fahrgemein-
schaften gebildet.

OBERES LAVANTTAL
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Anmeldung bis 01. 
September 2026 bei 
Tourenführer Albert 
Pletz Tel.: 0660 4389468 
oder per E-Mail:  
p letza lber t@gmai l .
com

Samstag, 03. 
Oktober 2026

Hirzmann Stausee bei 
Edelschrott 675 m
Ausgangspunkt ist der 
erste Seezugang nach 
Edelschrott. Bei der 
Umrundung folgt man 
einen schmalen Steig 
entlang des Canyon aussehenden 
Stausees bis zur Talsperre. Auf für Fuß-
gänger extra errichteten Konstruktion 
gelangt man auf die andere Seite, wel-
che für den Rückmarsch zum Endpunkt 
genutzt wird. Für die Umrundung benö-
tigt man ca. 3.5 Std. und 8,75 km.  

Anmeldung bei: Zarfl Ferdinand Tel: 
0664 3023452 zwecks Fahrgemein-
schaften.

Ingenieurbüro für Anlagen-,
Stahl- und Behälterbau

PLANUNG & AUSFÜHRUNG

INDUSTRIEANLAGEN-,
BEHÄLTER-, UND STAHLBAU 

PERSONALBEREITSTELLUNG VON 
TECHNISCHEM PERSONAL

Ingenieurbüro für Anlagen-,
Stahl- und Behälterbau

Nestroyweg 8  |  A-9431 St. Stefan
T +43 (0) 4352 49 129 0  |      M +43 (0) 664 388 11 80
F +43 (0) 4352 49 129 35  |   E office@ha-tec.eu  |  www.ha-tec.eu

Ihr Partner von der Planung bis zur fertigen Anlage.Ihr Partner von der Planung bis zur fertigen Anlage.

Jahresprogramm 2026

Freitag, 13. November 2026

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
der Ortsgruppe oberes Lavanttal

Gasthof Hirschenwirt
in Reichenfels

Beginn: 17:00 Uhr

Apotheke zur Mariahilf

Mag. pharm. Dr. med. Heinrich Andree

Wienerstrasse 2

9400 Wolfsberg

Tel 04352 / 2611

Fax 04352 / 2611 -30

apotheke_zurmariahilf@hotmail .com
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Vom Berg zum Meer, vom Klettern zum Segeln
Rückblick auf ein bewegtes Jahr der Inklusionsgruppe
Die Inklusionsgruppe kann auf ein durchaus ak-
tives und sehr abwechslungsreiches Jahr zurück-
blicken. Die inklusiven Klettertreffs finden regel-
mäßig 1x im Monat in der Kletterhalle statt und 
erfreuen sich großer Beliebtheit. An diesen Treffs 
nehmen Menschen unterschiedlichen Alters mit 
oder ohne Einschränkung teil, neben dem Klet-
tern steht vor allem die Gemeinschaft und der 
Spaß im Vordergrund. Weiters gab es in der Ten-
nisarena Auen einen Tennis-Schnupperkurs, orga-
nisiert von Julia Adlbrecht und Gernot Dreier vom 
Kärntner Tennisverband, wobei die Teilnehmer 
unter der Anleitung erfahrener Trainer ihre ersten 
Erfahrungen beim Tennisspielen sammeln konn-
ten. Weiters war die Inklusionsgruppe beim Fami-
liensporttag in St. Paul mit einer eigenen Spiele-
station mit dabei (unterstützt durch Mitglieder des 
Kärntner Blinden- und Sehbehindertenverbands) 
und auch zum Familienfest der Kinderfreunde  
St. Martin wurden wir wiederum zur Betreuung 
einer Spielestation eingeladen. Zum Schulschluss 
absolvierte die Inklusionsgruppe, gemeinsam mit 
der Familiengruppe unter der Leitung von Bettina 
Santer, die Almmatura am Hochrindl, wofür einige 
„Prüfungen“, wie zum Beispiel das Melken einer 
(Holz-)Kuh Nageln, Brennen von Zirbenholz uvm., 
absolviert werden mussten. Neu in diesem Jahr 
war der monatliche Stammtisch für Mütter von 
Kindern mit Behinderung im Café Eberhard, der 
u.a .dem Erfahrungsaustausch dient. Im Sommer 
gab es gleich 2 große Projekte: in der 1. Ferienwo-
che machte sich eine Gruppe von insgesamt 12 
Personen auf nach Kroatien, um an einem 1wö-
chigen, inklusiven Segeltörn teilzunehmen. Als 
Begleitpersonen fungierten u.a. 
Wolfgang Arzberger von der 
ARWO Yachting GmbH., sowie 
der Glaskünstler Günther Silber-
berger, der während des Törns 
mit den Kindern ein inklusives 
Segeltuch kreierte. Als weiteres 
Highlight gab es im Sommer 
eine 4wöchige Ferienbetreuung 
für Kinder mit und ohne Behin-
derung im JUZ Wolfsberg. Die 
Betreuung übernahmen Stu-
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dierende der SOB Wolfsberg, die mit 
viel Engagement und Herzblut den 
Kindern ein tolles Ferienprogramm 
boten.
Die bestehenden Angebote sollen 
auch im nächsten Jahr wieder statt-
finden, auch der inklusive Segeltörn 
und die Ferienbetreuung sollen er-
neut angeboten werden. Zusätzlich 
zu den bestehenden Angeboten 
kommen laufend Ausflüge und ande-
re Aktivitäten hinzu. Neu im nächsten 
Jahr wird ein Fußballtreff für Kinder- 
und Jugendliche mit Handicap sein, 
der, wie auch das Mama Café, von 
Frau Marlene Joham geleitet wird.
Wir freuen uns schon sehr auf die ge-
meinsamen Aktivitäten im nächsten 
Jahr und sprechen an dieser Stelle 
nochmals ein großes Danke an alle 
Helfer und Unterstützer unserer Inklu-
sionsgruppe aus!

Gruppenleiterin Inklusion:  
Dr. Brigitte Neubauer
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Das Koralpenhaus und der Beginn des  
Alpenverein Wolfsberg

Die nicht unbedingt notwendige Besteigung von Bergen war im auslaufenden 19. 
Jahrhundert nur einem verhältnismäßig kleinen Teil der Bevölkerung ein besonde-
res Anliegen. Die Errichtung eines Bauwerks in einem alpinen Umfeld zum Schutz 
oder der Beherbergung allfälliger Wanderer und Berggeher war daher einem auf-
kommenden und wachsenden Zeitgeist geschuldet, welcher die Ursprünglichkeit 
und Schönheit der Natur wie auch deren Schutz bewusst wahrnahm. Dem ent-
sprechend sollte das Erleben und Kennenlernen der Bergwelt vielen auch nicht 
privilegierten Menschen ermöglicht werden. Dieses Anliegen wird wohl auch 
jene drei verdienstvollen Männer (Bgm. Karl Menner, Dr. Karl Löschnig und Forst-
meister Franz v. Lürzer) inspiriert und veranlasst haben, am östlichsten Rand der 
Alpen in hervorragender Aussichtslage und unweit der höchsten Erhebung ein 
„Touristenhaus auf der Choralpe“ zu bauen. Das Vorhaben wurde durch allerorts 
gesammelte Spenden jeglicher 
Art finanziert und nach Jahren 
der Vorbereitung am 15. August 
1874 trotz heftigem Schneefall 
und Sturm am Vortag feierlich er-
öffnet. Die Gesamtheit all dieser 
Bemühungen, das Erreichen des 
angestrebten Ziels, der gemein-
nützige Sinn und Idealismus der 
Protagonisten und wohl auch 
deren Freundschaft zueinander 
waren letztlich der Nährboden 
für die Gründung der Alpen-
vereinssektion Wolfsberg mit 20 
Mitgliedern im darauffolgenden Jahr 1875. Bemerkenswert aus heutiger Sicht ist 
wohl der Umstand, dass das gesamte Baumaterial in einem weitgehend weg-
losen Terrain an Ort und Stelle gebracht werden musste und dort ohne jegliche 
maschinelle Hilfe zu einem soliden Steinbau, garniert mit einem Balkon und einer 
hölzernen Veranda zusammengefügt wurde. Die Chronik erzählt u.a. von Plünde-
rungen und Beschädigungen nach dem 1. Weltkrieg (1918) und dem Zubau einer 
Glasveranda (1929). 

Meine persönlichen Erinnerungen beginnen mit einer Eintragung in meinem ers-
ten Tourenbuch, datiert vom 5.9.1945, also vor 80 Jahren. Mit meinem Vater gin-
gen wir zum damaligen Gasthaus Haas am Gumitsch und auf dem „sonnseitigen 
Weg“ zum Gasthaus Waldrast und der Hipflhütte m Bereich des heutigen Parkplat-
zes, wo wir übernachteten. Sehr früh am nächsten Morgen gingen wir mit dem 
Ziel Großer Speikkogel weiter und passierten damit auch das Koralpenhaus. (Man 
sprach allgemein immer nur vom Schutzhaus.) Das steingemauerte Gebäude war 
leer und ohne irgendwelches Inventar mit offenen Türen und Fenstern. Im ebener-
digen Gastraum standen einige Schafe, welche offensichtlich dort auch ihre Un-
terkunft gefunden hatten. Es war ein deprimierender Anblick, speziell für meinen 
Vater. Nach einer mühseligen und recht einfachen Instandsetzung des Nötigsten 

Koralpenhaus 1905 – © Franz Offner
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wurde 1946 wieder eine Bewirtschaftung möglich. Zusammen mit einigen Freun-
den wollten wir im April 1947 in der Hipflhütte übernachten. Dort angekommen 
mussten wir eine Hüttensperre zur Kenntnis nehmen. Notgedrungen ging es also 
durch Schnee weiter zum Schutzhaus. Der Name des ersten Pächters war Hofer, 
ein menschliches „Überbleibsel“ der Kriegszeit. In Erinnerung ist mir die damals üb-
liche Erbswurstsuppe geblieben und im sog. Lager die schweren und recht staubi-
gen Decken, die sog. „Kotzen“. Die Versorgung des Hauses mit Lebensmitteln und 
Getränken erfolgte ausschließlich durch Pferde oder Mulis auf dem alten „schatt-
seitig“ gelegenen Almweg um den Schoberkogel. Ich habe noch die schnaufen-
den Tiere vor einem geladenen einachsigen Wagen in einem steilen Hohlweg vor 
meinem geistigen Auge. Ein damaliger Pächter namens Baumgartner besuchte 
nach erfolgtem Einkauf gerne die Weinstube Schaider am Beginn der Johann-
Offner-Straße nahe der Markuskirche. Wenn es dem draußen geparkten Muli zu 
lange dauerte, machte sich dieser nicht nur einmal selbstständig auf den ihm 
durchaus bekannten Weg durch den Schoßbach Richtung Gumitsch und Alm. 
Wenn wir in meinen Jugendjahren auf dem Heimweg, im Frühsommer immer mit 
einem Buschen „Almrausch“ ausgestattet über den Hohen Platz nach Hause gin-
gen, fühlten wir uns gegenüber den dortigen Erwachsenen erhaben, da wir ja 
„von der Alm“ kamen. Die jeweiligen Gehzeiten waren uns wichtig, wobei wir da-
nach trachteten, diese immer wieder zu unterbieten. Meine Bestzeit vom Hohen 
Platz bis zum Koralpenhaus stand bei 2,5 Stunden. Der anschließend getrunkene 
kalte Most tat allerdings meinem Magen nicht gut. 

Mit der Gründung einer Weg-
genossenschaft Koralpe, dem 
Beitritt des Alpenvereins dazu im 
Jahre 1958 sowie dem Bau der 
sog. Relaisstation verbesserte 
sich auch die Versorgungslage 
des Hauses. Die möglich gewor-
dene Einleitung des elektrischen 
Stroms wurde in Anwesenheit 
des Wolfsberger Bürgermeisters 
gefeiert. Während das Wasser, 
für heute unvorstellbar, zuvor 
mithilfe von Tragtieren mühsam 
von einer talseitig gelegenen 
Quelle (Siebenbrünn) zum Haus 
gebracht wurde, konnte nunmehr dieses Problem durch den Bau einer Wasser-
leitung und dem Einbau einer Pumpe nachhaltig gelöst werden. Ein im Jahr 1965 
fertig gestellter zweigeschoßiger Zubau an der Nordseite des Hauses erbrachte 
eine Wohnung für den Pächter, Platz für die Küche sowie ausreichende Sanitäran-
lagen. Die Qualität des nach wie vor bestehenden Altbestandes des Hauses ließ 
allerdings immer mehr zu wünschen übrig. Eine für die nächsten Jahre notwendig 
gewordene gewerbliche Benützungsbewilligung seitens der Behörde machte die 
Behebung der festgestellten Mängel zur Voraussetzung. Diese Situation war das 
beherrschende Thema innerhalb des Alpenvereins. 1967 wurde ich zum Obmann 
gewählt. Es galt eine Entscheidung zu treffen: „weiterwurschteln“ oder einen ra-
dikalen Schritt setzen. Die Entscheidung fiel zugunsten eines kompletten Neubaus 

Koralpenhaus 1976 – © Alpenverein Wolfsberg
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unter Einbeziehung des seit 1965 bestehenden Zubaus. Es musste einerseits eine 
solide Finanzierung sichergestellt und andererseits das Potential eines neuen Hau-
ses den realistisch eingeschätzten Bedürfnissen angepasst werden. Dies sehr wohl 
auch unter Berücksichtigung von entstandenen Liftanlagen und einer dadurch 
bedingten möglichen Winterbewirtschaftung. Es folgten Verhandlungen mit dem 
Gesamtverein in Innsbruck, interne Beratungen, Gespräche mit Behörden, Ban-
ken und Firmen und der notwendige Ankauf der Bauparzelle vom Benediktinerstift 
St. Paul (bis dahin war das Haus eine sog. Luftkeusche). Der ehrenamtliche und 
intensive Arbeitseinsatz meiner Freunde im Ausschuss und vieler Mitglieder in die-
sem Zeitraum war außerordentlich und dankenswert. 

Am 6. September 1970 wurde das neue Haus feierlich eröffnet, sein erster Pächter 
war Hans Putzer, der wesentlich zu einer guten Entwicklung des Hauses beitrug. 
Schulschikurse, die Möglichkeit, Schirennen über das TV verfolgen zu können, die 
legendären „Putzerschnitzel“ waren ein Renner. Ein Bravourstück lieferte er, als er 
allein seine in einem Akia liegende hochschwangere Frau in einer Winternacht 
zum Parkplatz Hipflhütte brachte. Nach Hans Putzer bewirtschaftete auch die Fa-
milie Streit sehr ordentlich und über viele Jahre das Haus. 

Seit 1994 habe ich keine Funk-
tion mehr im Wolfsberger Alpen-
verein und beurteile aus die-
sem Blickwinkel die Geschicke 
des mir sehr vertrauten Hauses. 
Raschere Pächterwechsel, wit-
terungs- und altersbedingte 
Schäden, weniger Schnee, hö-
here Betriebskosten, verändertes 
Konsumentenverhalten und eine 
vereinspolitisch andere Einschät-
zung des Hauses hinsichtlich sei-
ner Bedeutung für den gesam-
ten Alpenverein und die Koralpe 
haben dazu geführt, die Existenz 
des Koralpenhauses in seiner ursprünglichen Funktion in Frage zu stellen und sich 
letztlich durch einen beabsichtigten Verkauf von seiner „Geburtsstätte“ trennen 
zu wollen. Eine darüber zu entscheidende Mitgliederversammlung im September 
2017 erbrachte nach einem chaotischen Verlauf kein brauchbares Abstimmungs-
ergebnis und einen Rücktritt des Obmannes. Einem neuen Vorstand gelang es, 
sehr erfolgreich in den nächsten Jahren ein sog. Zeitfenster zu nutzen und dank 
günstiger Umstände und breiter Unterstützung einen Neustart zu ermöglichen. Am 
1. Oktober 2021 wurde ein von Grund auf neues Koralpenhaus der Öffentlichkeit 
präsentiert. Es ist ein Privileg, das Schicksal eines so geschichtsträchtigen Hauses 
80 Jahre zu erleben und wohl auch mitgestaltet zu haben. Damit verbinden sich 
Gedanken an verschiedene Menschen, herzliche Treffen, heitere und auch trau-
rige Begebenheiten, aber insgesamt sehr schöne Erinnerungen, die ein fester Be-
standteil meines Lebens geworden sind.   

Eine Erzählung von 	 Dkfm. Benno Schober
	 Obmann AV-Wolfsberg 1967 -1994
	 Alpenverein Hütten Ausschuss 1986 - 2007

Koralpenhaus 2024 - © Alpenverein Wolfsberg
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Hüttenbericht Koralpenhaus
Obwohl noch ein neues Haus, 
gab es auch 2025 wieder einiges 
zu erledigen!
Gleich im Jänner musste auf 
Grund von gelösten Wandflie-
sen (welche die Ceranplatte 
vom holzbefeuerten Küchenherd 
beschädigten) eine Sanierung 
durchgeführt werden. Zur tech-
nischen Verbesserung wurde von 
diesem Vorfall ausgehend zusätz-
lich der Herd etwas in der Lage 
korrigiert, damit eine bessere Hin-
terlüftung zur Wand sichergestellt 
ist.
In der betriebsfreien Zeit wurden der Trinkwasserbehälter gereinigt und die Alarm-
anlage für den Trinkwasserbehälter erneuert.
Am 12. August wurde von den Hüttenpächtern ein Wasserschaden gemeldet. 
Wasser trat über die Stromleitung an den Deckenleuchten im Erdgeschoss aus! 
Das betreffende „Leck“ konnte lokalisiert werden und nach Behebung der Ursa-
che wurde mittels Trocknungsgeräten eine Entfeuchtung durchgeführt bzw. wur-
den nachfolgend die erforderlichen Sanierungen gemacht.
Die jährlich notwendigen Überprüfungen von Pellets Heizung, Kamin, Herd, Ka-
chelofen, Feuerlöschern und Erste Hilfe Kasten wurden durchgeführt.
Aufgrund der Pachtvertragsauflösung durch die Pächter, musste ein Nachfolge-
pächter gesucht werden. Mit Dezember 2025 übernimmt das junge und dynami-
sche Paar Petra und Marco das Schutzhaus.
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Hüttenbericht 2025 - Wolfsberger Hütte
Die Sommersaison 2025 musste leider 
ohne Pächter überstanden werden. 
So wurde die pächterlose Zeit für diver-
se Renovierungen genützt.
In der Küche im Spülenbereich wur-
de neu verfliest und eine neue Gastro 
Küchenarmatur installiert inkl. eines 
temperaturgesteuerten Anschlusses 
für einen neuen Gastro Geschirrspüler 
inkl. E-Anschluss. Weiters wurden Er-
neuerungen im WC-Bereich sowie bei 
Waschrinne im DG durchgeführt. Im KG 
wurde der Trinkwas-
seranschluss mit ei-
nem Wasserzähler so-
wie einer Filteranlage 
erneuert. Im August 
wurde auf der Nord-
seite die sichtbare 
Steinmauer mit einer 
wetterfesten Verklei-
dung versehen. Eben-
so wurde ein neues 
Notstromaggregat in 
das E-Netz integriert. 
Im Außenbereich 
wurde ein neuer Zier-
trog von Theißenegg 
zur Schutzhütte trans-
portiert. Im Sommer 

Ein Dankeschön den scheidenden 
Pächtern und alles Gute für Ihre beruf-
liche Zukunft.
Allen AV-Mitgliedern, Berg- und Natur-
liebhabern, Gesundheit und ein Berg 
Heil für das kommende Jahr!

Paulitsch Gottfried
Hüttenwart Koralpenhaus
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wurde versucht für die Wanderer und 
Radfahrer im zugänglichen Wassertrog 
Getränke einzukühlen und laufend für 
eine freiwillige Spende zu ersetzen. Die 
Spendenwilligkeit war jedoch sehr ge-
ring, sodass die Getränkeausgabe wie-
der eingestellt wurde.
Im September wurde dann der Trink-
wasser-Hochbehälter auf 1900 Meter 
ausgetauscht und erneuert und so dem 
neuesten Stand der Trinkwasserverord-
nung angepasst.
Die vorangeführten Aufwendungen inkl. 
erforderlicher Betriebskosten belaufen 
sich auf etwa. Euro 38.000,--
Ebenso sind laufend Besichtigungen mit Interessenten für Pächteranfragen durch-
geführt worden.
Für 2026 ist der Ausbau des nördlichen Zubaus im OG geplant, sodass ein Pächter 
einen eigenen Wohnbereich mit einer Sanitärzelle zur Verfügung hat.
Der AV Wolfsberg bemüht sich die Schutzhütten laufend intakt zu halten und so 
allen wanderfreudigen Menschen ein Bergerlebnis zu ermöglichen, das wünscht 
mit einem Berg Heil

Jöbstl Werner Senior
Hüttenwart Wolfsberger Hütte

Sie haben Interesse eine Alpenvereinshütte als Hüttenwirt(in) zu betreiben?
Wir suchen ab Frühjahr 2026 eine(n) neue(n) Hüttenpächter(in) für unsere 
Wolfsberger Hütte. 
Wer Interesse daran hat, oder jemanden kennt der Interesse daran hat, sollte 
sich bitte beim Hüttenwart oder bei einem Vorstandsmitglied melden.
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Spender für den Alpenverein
Der Alpenverein Wolfsberg bedankt sich recht herzlich bei den Spendern 

(bis 30.09.2025)

Altreiter Franz Josef; Autohaus Grohs; 
Brandstätter Ilse; Darmann Peter und 
Stefan; Dohr Walter; Ellersdorfer GmbH; 
Glaser Horst; Glaser Manfred; Gasthof 
Gieselhütte; Griengl Petra; Haberl Heri-
bert; Hambaumer Waldburga; Dr. Has-
linglehner Norbert; Hirsch Roswitha; Hol-
zer Ernst Peter; IK Installation Kostwein; 
J. M. Offner Immobilien GmbH; Jäger 
Josef; Janischowsky Ernst; Jöbstl Wer-
ner; Kaiser Arnold; Karner Josef u. So-
phie; Kienzl Hubert; KIWANIS Wolfsberg; 
Kucher Elfriede; KURKUMA; Ing. Kolben-
bauer Daniel; Krobath Hubert; Lackner 
Susanne Elisabeth; Leitner Hermann; 
Leopold Wilhelm; DI Ley Manfred u. 
Borjanka; Lindl Monika; Ing. Lipouschek 
Manfred; Mag. Henckel Anton; Mag. 
Kinzel Robert, Maria Luise; Mag. Sölle 
Hermann; Mally Friedrich; Mercesed 
Oldtimer Club; Mitterer K.; 

Molzbichler Liselotte; Monsberger Franz; 
Mostögl Walter; Pachoinig Christian; 
Penz Ernst; Petschenig Sandra; Pfiffin-
ger Gerald; Pipal Pia; Plösch Anna und 
Alfred; Rack Walter; Radl Alfred; Rag-
ger Johann; Reinisch Ernst und Helga; 
Rosenfelder Sieglinde; Round Table 38; 
Dr. Sacher Klaus; Sand Herta; Scharf 
Anton; Schmuck Erich; Schramml Edith; 
Ing. Schranz Helmut; SE Verwaltungs 
& Betreiligung GmbH; Silberberger-
Rogner Gabriele; Sifferlinger Adalbert; 
Stadtgemeinde Wolfsberg; Strahlegger 
Hans; Striedner Herbert; Taudes Mo-
nika; Teuffenbach Ingrid; DI Dr. Triebl 
Othmar; Tschernigg Alois; Vallant Win-
fried; Dr. Vorauer Arnulf; Wagner Helga 
Brigitte; Weisshaupt Gottfried; Wölcher 
Patrick; Dr. med Zambo Gernot; Zapp 
Erika; 

Für Spenden an den Alpenverein Wolfsberg 
verwenden Sie bitte folgendes Konto:
Alpenverein Wolfsberg (AV Wolfsberg)

AT11 6000 0000 0157 9695 bei der BAWAG PSK
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VERSICHERUNGSUMFANG
Der Alpenverein Weltweit Service (AWS) 
gewährt Versicherungsschutz für alle 
Alpenvereinsmitglieder bei Freizeit
unfällen im Bereich Bergung. 
Der Deckungsschutz im Ausland für die 
Leistung aus dem Bereich Rückholung 
und Heilbehandlung gilt bei Freizeit- 
und Berufsunfällen sowie bei Krankheit.
Der Alpenverein Weltweit Service ist 
weltweit gültig, mit Ausnahme der Haft-
pflicht- und Strafrechtsschutzversiche-
rung, die sich auf Europa beschränken.
Versicherer für den Alpenverein Welt-
weit Service ist die Generali Versiche-
rung AG. 
Der Alpenverein Weltweit Service ist im 
Mitgliedsbeitrag inkludiert und bietet 
Versicherungsschutz für:
•	Bergungskosten bis EUR 25.000,- in 

der Freizeit im In- und Ausland, weltweit
 •	 Verlegungs- und Überführungs-
kosten im Inland ohne Summenbe-
grenzung. Der Transport muss von 
der auf der Alpenvereins-Mitglieds-
karte angeführten Vertragsorgani-
sation organisiert werden, ansons-
ten werden max. EUR 750,– ersetzt: 
Europ Assistance, Tel. +43/1/253 3798, 
Fax. +43/1/313 89 1304, Mail: aws@al-
penverein.at
 • Rückhol- und medizinische Heilbe-
handlungskosten im Ausland	  
Gültig während der ersten acht Wo-
chen jeder Auslandsreise, weltweit, bei 
Freizeit- und Berufsunfällen sowie bei 
Krankheit.
Rückholdienst aus dem Ausland: ohne 
Summenbegrenzung, medizinisch not-
wendige Heilbehandlungen im Aus-
land: bis zu EUR 10.000,–

​Der Transport muss von der auf der Alpen-
vereins-Mitgliedskarte angeführten Ver-
tragsorganisation organisiert werden, an-
sonsten werden max. EUR 750,– ersetzt: 
Europ Assistance, Tel. +43/1/253 3798, 
Fax. +43/1/313 89 1304, Mail: aws@al-
penverein.at
Für Reisen ins Ausland, die länger als 
acht Wochen dauern, bietet der Öster-
reichische Alpenverein über die Euro-
päische Reiseversicherung eine sepa-
rate Versicherung an – Informationen 
und Unterlagen finden Sie unter: www.
alpenverein.at/versicherung
• Europa-Haftpflichtversicherung bis 

zu EUR 3.000.000,-. Gedeckt sind Scha-
densersatzverpflichtungen für Perso-
nen- und Sachschäden. Selbstbehalt 
bei Sachschäden EUR 200,–.
• Europa-Strafrechtsschutz bis EUR 

35.000,–. Versicherungsschutz besteht 
bei gerichtlichen Strafverfahren ab An-
klage, bei verwaltungsbehördlichen 
Strafverfahren ab der ersten Verfol-
gungshandlung.
• Europa-Schadensersatz-Rechts-

schutz mit Schadenersatzansprüchen 
nach Unfällen mit Personenschaden bis 
max. EUR 500,– pro Versicherungsfall. 
Versicherungsschutz besteht für die 
Kostenübernahme von Anwaltskosten 
für die Beratung zur Durchsetzung von 
Schadenersatzansprüchen nach Ereig-
nissen mit Personenschäden.
Eine genauere Aufschlüsselung der Ver-
sicherungsleistungen finden Sie im Fol-
der Alpenverein Weltweit Service oder 
unter der Homepage www.alpenver-
ein.at.

Alpenverein Weltweit Service
Versicherung im Mitgliedsbeitrag enthalten
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Mitgliedsbeiträge für 2026
Erwachsene	 28 bis 64 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 € 75,00

Partner	 = Ehe- bzw. Lebenspartner von Mitgliedern, 
	    Alleinerzieher, Bergrettung ab 16 Jahre, 
	    Jugendleiter, Erwerbslose etc.   . . . . . . . . . . . . . . . 	€ 58,00

Senior	 = ab 65 Jahren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   € 58,00

Menschen mit Beeinträchtigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .   € 29,00

Junior	 = 19 - 27 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   € 58,00

Student in Familie    = 19 - 27 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   €   0,00

Kinder/Jugendliche     = 0 bis 18 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   € 29,00

Kinder/Jugendliche in Familie    = 0 - 18 Jahre . .  . . . . . . . . . . . . . . .   €   0,00

Treuemitglieder  = ab 70 Jahren  (50-jährige AV-Zugehörigkeit) . . . . .   € 13,00

Ehrenmitglied    =   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   € 13,00

C Gastmitglied 	=  . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   € 20,00

Um Ihren Versicherungsschutz „ALPENVEREIN WELTWEIT SERVICE“ nicht zu 
verlieren, achten Sie bitte darauf, dass Ihr Jahresbeitrag bis längstens 31. 1. 
2026 beglichen ist. Am 1. Feber erlischt bei nicht bezahltem Mitgliedsbei-
trag der jahresübergreifende Versicherungsschutz und beginnt erst wieder 
einen Tag nach der Einzahlung des Jahresbeitrages!

Bei Familien, in denen beide Elternteile dem Alpenverein angehören, er-
halten die Kinder in Ausbildung die Mitgliedschaft incl. Versicherungsschutz 
kostenlos (bis max. 27 Jahre). Dies gilt auch für AlleinerzieherInnen. Anmel-
dung der Kinder erforderlich.

Die Mitgliedschaft wird auf unbestimmte Dauer abgeschlossen und kann 
zum 31.12. eines jeden Jahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 
zwei Monaten - also bis zum 31.10. schriftlich gekündigt werden (siehe  
Sektionsstatuten). - Bitte melden Sie sich in diesem Fall rechtzeitig bei Ihrer 
Sektion.
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WERBEKUPON
Ja, ich habe neue Mitglieder für die Idee des Oesterreichischen Alpenvereines gewonnen. Mei-
ne Prämie erhalte ich, sobald alle Jahresbeiträge der neuen Mitglieder eingezahlt worden sind.

Name des Werbers:

Adresse:

Name und Geburtsdaten der neuen Mitglieder:

1.						      Geb.-Datum:
2.						      Geb.-Datum:
3.						      Geb.-Datum:
4.						      Geb.-Datum:

Als Werbeprämie wünsche ich mir:
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Mitglieder werben Mitglieder
Zufriedene Mitglieder sind unsere beste Werbung und empfehlen Sie den Alpen-
verein weiter. Sprechen Sie Ihre Freunde auf die Vorteile des Alpenvereins an und 
laden Sie sie zur Mitgliedschaft ein.

1 neues Mitglied: Alpenvereinskarte nach Wahl + € 15,- Conrad Einkaufsgutschein.

5 neue Mitglieder: Sportler-Gutschein im Wert von € 70,-.

10 neue Mitglieder: Sportler-Gutschein im Wert von € 160,-.

Diese Aktion ist von 01. 09. 2025 bis 31. 08. 2026 gültig. Einsendeschluss 01. 12. 2026. 
Werber können für die Dauer dieser Aktion nur jeweils eine 10er-Prämie, eine 5er-
Prämie und max. vier Stück AV-Karten in Anspruch nehmen! Beitragsfreie Mitglie-
der können nicht berücksichtigt werden! Bitte füllen Sie den hierfür vorgesehenen 
Werbekupon mit Namen und Geburtsdatum der geworbenen Mitglieder aus und 
übermitteln diesen an unsere Mitgliederverwaltung oder per Post an den Öster-
reichischen Alpenverein, "Mitglieder werben", Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck. 
Sobald alle Jahresbeiträge der neuen Mitglieder eingezahlt sind, erhalten Sie die 
Werbeprämie zugestellt. 

Weitere Informationen zu unseren Mitgliedsbeiträgen und Vorteilen finden Sie un-
ter www.alpenverein.at oder telefonisch unter +43 512 59547-12.

FÜR ALLE  
ALPENVEREINS- 
MITGLIEDER

GGüüllttiigg  bbeeii  IINNTTEERRSSPPOORRTT  PPiillzz  iinn  WWoollffssbbeerrgg,,  KKllaaggeennffuurrtt  NNoorrdd,,  
KKllaaggeennffuurrtt  OOsstt,,  VViillllaacchh,,  LLiieennzz  uunndd  SSppiittttaall..  AAuussggeenn..  bbeerreeiittss  
rreedduuzziieerrttee  AArrttiikkeell..  NNiicchhtt  mmiitt  aannddeerreenn  GGuuttsscchheeiinneenn  uunndd//ooddeerr  
((RRaabbaatttt--))AAkkttiioonneenn  kkoommbbiinniieerrbbaarr.

-10%
AUF ALLE OUTDOOR-TEXTILIEN 
UND OUTDOOR-SCHUHE

-15%
AUF EINLAGEN UND SOCKEN  
BEI KAUF VON SCHUHEN

AT_INS_Alpenverein_Wolfsberg_Nov2021_125x95.indd   1AT_INS_Alpenverein_Wolfsberg_Nov2021_125x95.indd   1 03.11.21   13:0303.11.21   13:03
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Vorteile für Alpenvereinsmitglieder
GUT VERSICHERT UNTERWEGS
Bergsteigen und Wandern gehören zu 
den gesündesten Sportarten, sie bergen 
allerdings auch ein gewisses Unfallrisiko. 
Rettungseinsätze, Hubschraubertranspor
te, Rückholung – Mitglieder brauchen 
sich nicht zu sorgen! Die weltweite Frei-
zeit-Unfallversicherung des Alpenvereins 
übernimmt die Bergekosten bis € 25.000,-, 
Rückholkosten aus dem Ausland ohne 
Obergrenze und bezahlt im Ausland Kran-
kenhausaufenthalte bis € 10.000,- bei Un-
fall oder Krankheit. Damit noch nicht ge-
nug: Bei Personen- und Sachschäden hilft 
die Europa-Haftpflichtversicherung, und 
die ebenfalls inkludierte Europa-Rechts-
schutzversicherung verhilft Ihnen zu Ihrem 
Recht. Dieser einzigartige Versicherungs-
schutz ist bereits im Mitgliedsbeitrag ent-
halten.

RECHNEN UND SPAREN
Mitglieder  schlafen  billiger:  Die  Ermä-
ßigung  bei  Nächtigungen  auf  allen  
Hütten  des  Österreichischen,  des  Deut-
schen sowie des Südtiroler Alpenvereins 
beträgt mindestens EUR 12,–. Auf weite-
ren 1.300 Hütten in der Schweiz, in Frank-
reich, Liechtenstein, Spanien, Slowenien, 
Belgien, Luxemburg, Dänemark, den Nie-
derlanden und Italien genießen Sie das 
„Gegenrecht“, dieselben Rechte also wie 
die Mitglieder der hüttenbesitzenden Ver-
eine. Ermäßigungen gibt’s auch in mehr 
als 70 privaten Gasthöfen und Talherber-
gen. 

•	 Familienangebot. Partner von Mitglie-
dern bezahlen einen ermäßigten Bei-
trag und – darauf sind wir besonders 
stolz - für deren angemeldete Kinder ist 
die Mitgliedschaft kostenlos.

•	 Günstig einkaufen. Karten, T-Shirts, DVDs. 
Der Alpenvereins-Shop bietet eine Fülle 
von nützlichen und attraktiven Waren 

und vergünstigte Preise für Mitglieder. 
Manche Sportartikelhändler bieten 
AV-Mitgliedern einen Preisnachlass für 
Bergsportartikel.

•	 Testen und probieren. Spezielle Aus-
rüstungsgegenstände, Schneeschu-
he, Kartenmaterial und Führerliteratur 
können bei der Sektion Wolfsberg ent-
liehen werden. Ausgenommen  sind 
Geräte die eine regelmäßige Wartung 
und Erneuerung erfordern, wie Kletter-
gurte, Bergsteigerhelme, Steigeisen, Pi-
ckel, Bergseile, Sicherungsgeräte etc.

•	 Ausbildung mit Preisvorteil. Für Mitglie-
der gibt es 10% Ermäßigung auf alle 
Ausbildungsangebote der Alpenver-
ein-Akademie - die Mitgliedschaft hat 
sich also bereits mit dem ersten Kurs 
gelohnt.

IN DIE BERGE KOMMEN
Im Laufe von 150 Jahren Alpenverein 
wurden über 40.000 km Wanderwege er-
richtet und werden ehrenamtlich in Stand 
gehalten. Im Bereich der Sektion Wolfs-
berg sind es 340 km. Sie erst ermöglichen 
den Zugang in die Berge und werden bis 
heute in ehrenamtlicher Arbeit in Stand 
gehalten und markiert. Aber was wären 
die Berge ohne Hütten. Sie bieten Schutz, 
Wärme, ein weiches Bett, und auch für 
kulinarische Genüsse ist gesorgt. Ein Hüt-
tenabend kann zum unvergesslichen Er-
lebnis werden. Also nichts wie los! 425 Hüt-
ten des Alpenvereines in ganz Österreich 
warten auf Ihren Besuch.

NEUGIER TRIFFT KOMPETENZ
Beim Alpenverein zu sein bedeutet auch, 
sich Zugang zu einem einzigartigen „alpi-
nen Kompetenzzentrum“ zu verschaffen. 
Die Alpenverein-Akademie vereint sämtli-
che Ausbildungsangebote des Hauptver-
eins unter einem Dach. Lernen, wie man 
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klettert, genussvoll auf Skitouren unter-
wegs ist, wie man ein Biwak baut oder 
zielsicher mit dem GPS-Gerät navigiert 
– die Alpenvereinsjugend bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm für jeden 
Geschmack und jede Altersgruppe.

NATUR BRAUCHT HILFE
Damit die Natur nicht auf der Strecke 
bleibt. Als „Anwalt der Alpen“ enga-
giert sich der Alpenverein aktiv im Natur- 
und  Umweltschutz. Ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen Bewahren und Er-
schließen wird angestrebt. Die National-
parks haben mit dem Alpenverein einen 
verlässlichen Partner, der auch die Pla-
nung und Betreuung von Schutzgebieten 
mitgestaltet. Auf den Hütten wird beson-
ders auf umweltgerechte Energie- und 
Trinkwasserversorgung Wert gelegt. Aber 
auch bei der Abwasser- und Abfallent-
sorgung setzt der Alpenverein Akzente. 

INFORMATION MIT NIVEAU
Aktuell, objektiv, seriös recherchiert: Die 
zahlreichen Publikationen und die Home-
page des Alpenvereins genießen unter 
Mitgliedern und darüber hinaus hohes 
Ansehen. Alpenvereinskarten sind ge-
schätzte und unverzichtbare Hilfsmittel 
jeder seriösen Tourenplanung.	  
Das Tourenportal alpenvereinaktiv.com 
und die dazu passende App können von 
Mitgliedern kostenlos genutzt werden. 

Wer sich auf alpenvereinaktiv.com regis-
triert, kann zusätzlich selbst geplante Tou-
ren speichern und Daten zwischen der 
App und dem Portal automatisch syn-
chronisieren. Weltweit stehen über 6.000 
eigene Tourenbeschreibungen zur Verfü-
gung und täglich werden es mehr. 

AUF TOUR MIT FREUNDEN
Willkommen beim größten Bergsport-
veranstalter Österreichs: Unsere Sektion 
und die Bergsteigerschule bieten eine 
Fülle von erlebnisreichen Touren und Out-
door-Aktivitäten. Die Sektion Wolfsberg 
bietet im vorliegenden Jahresprogramm 
über 100 Wander-, Berg- und Schitouren, 
Schneeschuhwanderungen, Mountainbi-
ken, Schulungsveranstaltungen  etc. an. 
Ebenso Geselligkeit, Turnen, Wassergym-
nastik und vieles mehr.

KLETTERN, KLETTERN, 
KLETTERN ...
… können Mitglieder auf mehr als 200 
künstlichen Kletteranlagen in ganz Öster
reich oder in einem der vielen Alpen-
vereins-Klettergärten. Im Kletterzentrum 
Alpenverein Wolfsberg gibt es Ermäßi-
gungen bei den Eintritten und bei Kletter-
kursen. Betreiber der Kletterhalle ist Mag. 
Christian Grübler, Tel. 04352 30503 od. 
0664 73633105, E-Mail: office@kletterzen
trum-wolfsberg.at. Nützen Sie die Vorteile 
der Alpenvereinsmitgliedschaft.
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Das neue Tourenportal der Alpenvereine
Was ist alpenvereinaktiv.com?
Ein Tourenportal! Genauer gesagt – ein 
weiteres Tourenportal. Denn es gibt be-
reits einige erfolgreiche Homepages, 
die Toureninformationen anbieten. 
Der Alpenverein will jedoch in diesem 
Segment einen neuen Qualitätsstan-
dard etablieren und den Grundstein 
für eine wirklich große Bergsport-Com-
munity legen. Alpenvereinaktiv.com ist 
ein Gemeinschaftsprojekt. Der DAV, der 
Südtiroler Alpenverein (AVS) und der 
ÖAV – zusammen repräsentieren diese 
Vereine mit knapp 1,6 Mio. Mitglieder – 
haben diesen neuen Internet-Service 

gemeinsam aufgebaut und werden ihn 
gemeinsam betreiben. Hauptamtliche 
Mitarbeiter in den Geschäftsstellen der 
drei Vereine garantieren den sicheren 
Betrieb und die laufende Weiterent-
wicklung. 
Neben Tourenbeschreibungen gibt es 
auch „Aktuelle Bedingungen“. Diese 
können auch von der Community ge-
postet werden und geben in wenigen 
Worten und mit Bildern Auskunft über 
die derzeitigen Verhältnisse im Gelän-
de. So können rasch die vorherrschen-
den Bedingungen erkundet werden.

WIR MACHT’S 

MÖGLICH. www.rbml.at
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Vorsitzender (Obmann),  
Internetredakteur, Pressereferent  
Ing. Helmut Sumper 
Völking 32, 9431 St. Stefan  
av-wolfsberg@gmx.at  
0664 8285653

Vorsitzender (Obm. Stellv.),  
Naturschutzreferent 
Ing. Horst Flößholzer  
floessi@gmx.at 
0664 88465171

Finanzreferentin (Kassier) 
Brigitte Schlatte 
1215brisch@gmail.com 
0681 20201754

Schriftführer, Hüttenreferent 
DI Dietmar Klapsch 
av.wo.huetten@gmail.com 
0664 9140824

Alpinreferent 
Siegfried Flechl  
flechl.siegfried@aon.at  
0664 1153994

Wegereferent 
Andreas Schorli  
a.schorli@gmail.com 
0676 889915165

Familiengruppenleiterin,  
Jugendreferentin 
Mag. Bettina Santer  
bettina.koeffel@gmx.at  
0676 6406128

Gruppenleitung Inklusion 
Dr. Brigitte Neubauer 
neubauer_brigitte@gmx.at 
0660 1919231 

Mitgliederverwaltung 
Robert Umschaden  
robert.umschaden@drei.at  
0660 8506371

Hüttenwart Koralpenhaus 
Gottfried Paulitsch 
pa.go@gmx.at 
0680 1101510

Hüttenwart Wolfsberger Hütte 
Werner Jöbstl  
joebstl.senior@gmail.com 
0650 7948437

Obmann OG Oberes Lavanttal 
Ferdinand Zarfl  
ferdinand.zarfl@aon.at  
0664 3023452

Klettertrainer Jugend, 
Sportkletterreferent 
Lukas Zarfl 
zarfl.lukas@gmail.com 
0680 4034753

Koralpenhaus 
Goding 50, 9431 St. Stefan  
Pächter: Marco Schiechtl  
mschiechtl10@gmail.com 
0664 9107114 
Pächterin: Petra Füruter 
petrafuruter@gmail.com 
0660 3494271

Wolfsberger Hütte 
Aichberg 79, 9411 St. Michael

So erreichen Sie uns
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1. Vorbemerkung:
Bei Bergfahrten, insbesonders im Hoch-
gebirge, gibt es immer wieder Wegstre-
cken, zu deren Bewältigung Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit unbedingt 
Voraussetzungen sind. Bergunerfahre-
nen wird empfohlen, vorerst eine leich-
tere Tour mitzumachen, damit man 
die Anforderungen kennenlernt. Für 
schwierige Bergfahrten ist eine gesun-
de Selbsteinschätzung jedes einzelnen 
notwendig. 

2. Anmeldung:
Wenn für die Touren eine Anmeldung 
erbeten wird, bitte diese unbedingt 
vornehmen, dies vor allem bei Fahrten 
mit einem Autobus und bei Nächtigun-
gen auf Hütten. Allenfalls ist eine Vor-
auszahlung erforderlich.

3. Gehzeiten u. Schwierigkeit:
Die voraussichtlichen Gehzeiten und 
die Schwierigkeit sind in der Ausschrei-
bung angegeben. Die Führer geben 
gerne Auskunft über weitere Details 
und besondere Anforderungen und 
Schwierigkeit.

4. Ausrüstung:
Obligatorische Ausrüstung wie feste 
Bergschuhe mit Profilgummisohle, Berg
bekleidung, Handschuhe, Kopfbe-
deckung, Regenschutz, Sonnenbrille, 
Sonnenschutzcreme, Lippenschutz, Ruck
sackapotheke, Rettungsdecke. Für 
schwierige Bergfahrten, Klettereien u. 
ä. notwendige Zusatzsausrüstung wird 
vom Tourenführer bekannt gegeben.

Hinweise für unsere Bergfahrten

Ein letztes Berg Heil

Max Liebhard	 19.10.2024

Manfred Sapper	 16.12.2024

DI Ernst Koller	 27.12.2024

Peter Kalcher	 04.02.2025

Dominikus Furian	 24.03.2025

DI (FH) Hannes Primus	 07.05.2025

Rudolf Urban	 14.05.2025

Erich Wilhelm Petras	 21.10.2025

INFOS



51

Jahresprogramm 2026

5. �Ausrüstungsverleih:
Spezielle Ausrüstungsgegenstände, 
wie Schneeschuhe, Kartenmaterial 
und Führerliteratur können bei der 
Sektion Wolfsberg entliehen werden. 
Ausgenommen  sind Geräte die eine 
regelmäßige Wartung und Erneuerung 
erfordern, wie Klettergurte, Bergsteiger-
helme, Steigeisen, Pickel, Bergseile, Si-
cherungsgeräte etc.
Die Aus- und Rückgaben erfolgen zu 
den Öffnungszeiten des Kletterzen
trums.

6. Vorbesprechung:
Falls nicht ausdrücklich eine Vorbespre-
chung vorgesehen ist, wird eine vorhe-
rige Kontaktaufnahme mit dem Touren-
führer empfohlen.

7. Kosten:
Die Führungen sind, soweit nicht anders 
angegeben, frei. Unkosten müssen na-
türlich selbst getragen werden.

8. Fahrt/Fahrtkostenabrechnung:
Die Fahrten werden im Allgemei-
nen mit privaten PKW-Fahrgemein-
schaften durchgeführt, wenn mög-
lich auch mit Kleinbussen (Sportbus 
der Stadtgemeinde oder andere 
angemietete Vereins- oder Kleinbus-
se). Die Fahrtkosten hierfür sind von 
den Teilnehmern mit Ausnahme des 
Tourenführers zu bezahlen.	   

Das Inkasso und die Verrechnung wer-
den vom Tourenführer oder einem sei-
ner Helfer vorgenommen.
Bei Fahrten mit privatem PKW sollen 
die Mitfahrer die Fahrtkosten direkt mit 
dem PKW-Fahrer abrechnen.

9. Ausweis:
Die AV-Mitgliedskarte in Verbindung mit 
einem Lichtbildausweis soll bei jeder 
Tour mitgenommen werden. Es kommt 
vor, dass für AV-Mitglieder neben der 
Hüttenermäßigung auch sonstige Er-
mäßigungen erwirkt werden können.

10. Absage:
Bei Schlechtwetter oder widrigen Ver-
hältnissen kann die Tour abgesagt oder 
ein anderes Ziel festgelegt werden. In-
formationen sind auf der Homepage 
ersichtlich.

11. Hinweis Urheberrechte:
Wir weisen darauf hin, dass im Zuge der 
jeweiligen Veranstaltung gemachte 
Bildaufnahmen entgeltfrei in unseren 
Print- und Internet-Medien, sowie in un-
seren Vereinsräumlichkeiten publiziert 
werden können. Dies geschieht zum 
Zweck der Steigerung der Attraktivität 
unseres Vereins im Rahmen unserer Öf-
fentlichkeitsarbeit.

Impressum:
Herausgeber: Alpenverein Wolfsberg, Völking 32, 9431 St. Stefan.

Für den Inhalt verantwortlich: Ing. Helmut Sumper, Völking 32, 9431 St. Stefan. 
Fotos von den Vereinsmitgliedern. Redaktion: Ing. Helmut Sumper.

Satz & Druck: Satz-Grafik-Druck Günther Edler, Gr.-Weißenegg 50, 9470 St. Paul
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Alpenvereinsjahrbuch BERG 2026 – 
erhältlich in unserer Sektion!

Beschreibung

Die 150. Ausgabe des Alpenvereinsjahrbuchs ist da! 1865, als der erste Band er-
schien, ging die Kleine Eiszeit gerade zu Ende. Heute verkörpern die rasant schmel-
zenden Gletscher den Beginn einer neuen Epoche. Der Jubiläumsband steht da-
rum ganz im Zeichen des Wandels. In den BergFokus genommen wird die Natur, 
aber auch der Mensch - und wie er mit seinem Denken und Tun die Landschaft 
verändert hat. Protagonist der BergWelten ist - wie schon im allerersten Jahrbuch 
- der Großvenediger. Heute diskutieren Bergführer über die aktuellen Verhältnisse 
am Berg und über die Zukunft des Hochtourengehens. Vorgestellt werden auch 
ein außergewöhnliches Forschungsprojekt im Nationalpark Hohe Tauern und ein 
spektakuläres Stück Tourismusgeschichte: die schier unglaublichen Leistungen der 
Hüttenträger im Virgental. Zwei Porträts von besonderen BergMenschen zeigen, 
wie spannend es sein kann, generationenübergreifende Lebensgeschichten zu 
recherchieren. In der Rubrik BergSteigen geht es um die zunehmend prekären 
Verhältnisse an Viertausendern, um die naturverträgliche Lenkung des Skitouren-
booms und um den rasanten Siegeszug des Elektromotors für Mountainbikes. Das 
BergWissen beschäftigt sich unter anderem mit der Gams und der Frage, ob sie 
sich im Zuge des Klimawandels zu einer neuen Art entwickeln könnte. Und zum 
Ausstieg bietet die BergKultur auch noch außergewöhnliche Literatur: von dem 
Schriftsteller und Büchner-Preisträger Clemens Setz - und von einer Künstlichen In-
telligenz.

INFOS

BergWelten: Großvenediger
BergFokus: Wandel

Herausgeber: 
Österreichischer Alpenverein Innsbruck 
Deutscher Alpenverein München
Alpenverein Südtirol

Redaktion: 
Axel Klemmer, Tyrolia-Verlag
Innsbruck-Wien

256 Seiten, ca. 280 farb. Abb. und 
ca.65 sw Abb., 21 x 26 cm, gebunden 
€ 25,-
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Alpenvereinsmitglieder beziehen mit diesem Band gratis die Alpenvereinskarte 
Venedigergruppe Nr. 36, Maßstab 1:25.000,

ISBN 978-3-948256-48-7Wer Interesse an einem Buch hat, sollte sich telefonisch 
oder per Mail an die Mitgliederverwaltung der Sektion Wolfsberg wenden.

BERG 2026 ist der 150. Band und kostet € 30,60 inklusive Versand durch unsere 
Geschäftsstelle.
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Wenn der Berg schläft
Mondscheinromantik trifft Wildruhe –  

ein Konflikt im Verborgenen

Immer öfter sieht man Stirnlampen über steile Pfade tanzen, noch bevor 
der Tag erwacht. Mondscheinwanderungen und Sonnenaufgangstouren boo-
men. Der Reiz, die Stille und das erste Licht in den Bergen zu erleben, ist unbe-
stritten. Es klingt nach Freiheit, Naturverbundenheit und einem Hauch Abenteuer. 
Dennoch birgt dieser Trend eine Kehrseite, die vielen nicht bewusst ist.

Was für uns eine idyl-
lische Auszeit ist, be-
deutet für das Wild 
Stress pur. In den 
Stunden, in denen 
die Natur zur Ruhe 
kommt, suchen Tiere 
Schutz und Erholung. 
Der Mensch jedoch 
tritt – oft unwissent-
lich – in genau diese 
empfindliche Pha-
se ein. Ungewohnte 
Stimmen, das Klap-
pern der Ausrüstung, 
die Bewegung mitten 
im Einstand: Für Birk-
hühner, Rehe oder 
Gamswild z.B. bedeutet das Alarmbereitschaft und auch unnötiger Energiever-
brauch in Notzeiten.

Die Nacht gehört dem Wild
Das jagdliche Credo „Die Nacht gehört dem Wild“ ist aus Respekt gegenüber 
dem Lebensrhythmus der Wildtiere entstanden und wird von der Jägerschaft in 
Ehren gehalten. Nicht ohne Grund sind Jagdzeiten gesetzlich genau geregelt. 
Dementsprechend darf die Jagd auf Schalen- und Federwild nicht in der Nacht-
zeit geschehen, sondern beginnt frühestens eine Stunde vor Sonnenaufgang und 
endet eine Stunde nach Sonnenuntergang. Jägerinnen und Jäger kennen die 
Bedeutung dieser nächtlichen Ruhe und bewahren den notwendigen Rückzug 
für das Wild – zeitlich und räumlich.

Die meisten Wandernden scheinen aber vor allem im Winter auf die wichtige 
Nachtruhe zu vergessen oder den Störfaktor Mensch gar zu unterschätzen. Dies 
passiert oft aus Unwissenheit, ist manchmal aber auch dem individuellen Ehrgeiz 
zuzuschreiben, ein besonderes Naturerlebnis erhaschen zu wollen.

So viele „Outdoor-Fans“ gewinnen den Eindruck, die Natur stehe uns jederzeit 
offen. Zwar gehören die Berge uns allen – doch nicht zu jeder Zeit. Wandern-
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de, Sportlerinnen und Sport-
ler sind nur Freizeitnutzer der 
Natur, Wildtiere aber ihre 
Bewohner. Somit haben wir 
Menschen hier Nachrang.

Rücksicht ist die höchste 
Form von Naturverbunden-
heit
Wer wirklich mit den Bergen, 
Wäldern und Wegen verbun-
den ist, erkennt die Grenzen 
von Flora und Fauna. Genie-
ßen Sie es also, wenn beim 
ersten Schritt Ihrer Tour, die 
Sonne schon im Tau glitzert, oder wenn Sie danach den Sonnenuntergang bei 
einer Tasse „Jagatee“ schon auf der Hütte genießen.

Wahre Bergfreundschaft zeigt sich nicht darin, den schönsten Moment zuerst zu 
erleben – sondern darin, ihn mit der Natur zu teilen. Darum: Gönnen wir dem Wild 
die Nacht und uns selbst die Freude am Morgen, wenn der Berg uns von selbst 
begrüßt.

Die Kärntner Jägerschaft bedankt sich für Ihre Fairness mit Weidmanns- und  
Bergheil!

Gloria Horn-Karnel, BA MA

Wie oft steht man am Koralpen-Speikkogel auf 
2.141 m, hat eine herrliche Fernsicht und kennt 

nicht alle Gipfel die man rundherum sieht. Aus diesem Grund hat der Alpen-
verein Wolfsberg eine Panoramakarte aufgelegt. In dieser Karte sind ungefähr 
800 Gipfel- und Ortsnamen, Höhenangaben in Metern und Entfernung in Kilo-
metern angegeben.
Diese Panoramakarte kann bei den Wanderführern um 7,- Euro erworben 
werden. Reststücke sind derzeit noch erhältlich!

Panoramakarte
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Tourenrückblick  2025
Geislergruppe – Odles - Südtirol  (22. bis 26.Juni 2025)
Schroffe Felszacken, sanfte Almen und eine reiche Blütenpracht, das ist die 
Geislergruppe im Frühsommer. Sehnsucht danach führte 30 Bergwanderer des 
ÖAV Wolfsberg Ende Juni unter der Führung von Robert Maierhofer ins Villnösstal. 
Gleich am Anreisetag fahren wir bis Ranui, dem Ende des Villnösstales mit dem 
bezaubernden und weltberühmten Kirchlein St. Johann, eingebettet in grüne 
Wiesen und überragt von den Geisler Spitzen. Zu Fuß wandern wir am Panora-
maweg, vorbei an der Kirche St. Magdalena über Wiesen- und Waldwege bis  
St. Peter, wo uns der Bus abholt und zu unserem Hotel in Teis auf ca.1000 m bringt.

Am nächsten Tag fahren wir mit 
dem Bus bis zur Zanser Alm, den 
Ausgangspunkt für viele Wan-
derungen. Wir steigen Richtung 
Gampen Alm auf, erreichen die 
prächtigen gelben Blumenwie-
sen und genießen einen herr-
lichen Blick auf die Türme und 
Spitzen der Geisler. Das Gelände 
wird nun steiler und wir wandern 
durch eine Vielfalt artenreicher   
Blumenwiesen bis zur Schlüterhüt-

te. Doch wir wollen noch weiter bis zum Zendleser Kofel, dem grasigen Aussichts-
balkon über der Schlüterhütte. Den Abstieg unternehmen wir über die malerisch 
kleine Wörndljoch Alm zur Kaserill Hütte, wo das traditionelle Grauvieh ruhig grast 
und verkosten Käse aus der eigenen Produktion.
Die dritte Tour beginnen wir in St. Ul-
rich. Mit der Standseilbahn geht es auf 
1000 m, die Raschötz. Wir wandern an 
der Heiligkreuzkapelle vorbei bis zur 
Außerraschötz, wo wir vor dem beein-
druckenden Kreuz an unsere liebe Kat-
hi denken, die bei dieser Wanderung 
noch mit dabei sein wollte. Ziemlich 
eben geht es durch Almen mit blühen-
dem Almrausch, lassen unseren Blick 
auf die gegenüber liegenden Berggip-
fel schweifen, mächtig der Langkofel 
und der Sellastock. Nach der Flitzer Scharte queren wir die sonnigen Hänge der 
Innerraschötz. Der Seilbahngipfel Seceda rückt näher, der westseitige Vorbau der 
Geislerspitzen. An seinem felsigen Abbruch lässt sich der geologische Bau der Do-
lomiten ablesen – faszinierend. Wir freuen uns auf die Rast auf der Brogles Hütte, 
aber leider geschlossen. So machen wir die Rast auf einer Wiese neben einem 
Bächlein und stärken uns mit dem im Rucksack Vorhandenen. 1190 m Abstieg 
nach St. Ulrich. Wir tauchen in einen Zirbenwald ein, duftend, rechts rauscht der 
Bach, die Seele geht auf, es folgt eine wilde Schlucht mit Abbrüchen, dann wie-
der schöne Almweiden, das letzte Stück mühsam. 
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Unsere letzte Tour beginnen wir wieder 
auf der Zanser Alm. Der Weg wird vom 
Tschantschenon Bach begleitet, das 
Wasser stürzt stufenweise herunter. Links 
von uns eine Feuchtwiese übersät mit 
violetten Knabenkräutern. Wir steigen 
Richtung Kreuzjoch hinauf, überque-
ren Schuttrinnen. Stille breitet sich aus, 
Nebel zieht über die Bergspitzen. Am 
Kreuzjoch wird es wieder heller, sodass 
noch schöne Blicke in die umliegende 
Bergwelt genossen werden können. Die 
vorgesehene Tour über die Medalges 
bis zum Sorbutsch unterlassen wir auf 
Grund der vorhergesagten Schlecht-
wetterfront und steigen Richtung Zanser 
Alm ab. 
Berühmtheit erlangte das Dorf Teis durch 
die „Teiser Kugeln“, die in der Nähe ge-
funden werden. Diese Schätze haben 
wir in einem sehr sehenswerten Minera-
lienmuseum bewundern können, eben-
so einen tollen Film über die Entstehung, 
wie aus enormem Druck, höllischer Hit-
ze, Jahrmillionen Zeit diese vollkomme-
nen Schönheiten entstehen konnten.
Wir verlassen Teis, wo der Hahn noch kräht, das naturnah gebliebene Villnösstal 
mit seinen liebenswürdigen Bewohnern mit wunderbaren Eindrücken und kom-
men gesund und wohlbehalten wieder zu Hause an.

Edith Maierhofer
Fotos: Wirt der Schlüterhütte und Edith Maierhofer

Freundschaftswanderung mit AV Leibnitz 
Kitzeck (Sa., 31.05.2025)
21 Wanderfreunde vom AV Wolfsberg 
fuhren um 06:45 nach Leibnitz in die R. H. 
Bartschgasse.
Nach einer kurzen Begrüßung, ging es 
gleich weiter zu unserem Ausgangspunkt 
zur Kirche in Kitzeck, am Parkplatz. Es ist 
der höchste Weinbauort Österreichs auf 
564m Seehöhe. Dort warteten 27 AV Wan-
derfreunde aus Leibnitz. Bei traumhaftem 
Wetter wurden wir von Frau Heidi recht 
herzlich begrüßt und sie erklärte uns die 
Tour um den Demmerkogl. Nach einer 
30-minütigen Wanderung, bei guter Laune 
und voll motiviert, lud uns der AV Leibnitz in 
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den Garten 
vom Wein-
gut Rupp, 
zu Brötchen 
und Wein ein. 
Der Demmer-
kogel und 
die Warte in 
Sicht, ging es 
weiter, über 
das Weingut 
Schauer, auf 
den Demmerkogel, die höchste Erhebung im Bezirk auf 671m. 
Die nach einem Brand neuerrichtete Warte, mit einer Höhe 
von 24 Meter, erreichbar über 140 Stufen, begeisterte uns mit 
ihrer fantastischen Fernsicht in alle Himmelsrichtungen. Unse-
re Wanderung ging weiter am 
Waldrand der Schmetterlings-
wiese hinunter zum Buschen-
schank Stoff zu einer kurzen 
Trinkpause. Die Strecke führte 
uns weiter in den Kroisgraben, 
wo dann der beschwerliche 
Aufstieg durch den Wald in 
Richtung Weinmuseum Kit-
zeck begann. Oben ange-
kommen waren alle froh, dass 
wir unseren Ausgangspunkt 
wieder erreicht haben. Nun 
ging es zum wohlverdienten Essen, beim Gasthaus Schneeberger in Heimschuh. 
Nach dieser köstlichen Stärkung, fuhren wir noch zum Schloss Seggau, zu einem 
300-jähriger Weinkeller. Bei einem Glas Wein stießen wir auf diesen wunderschö-
nen gemeinsamen Tag an. Danach wurden gegenseitig kleine Gastgeschenke 
ausgetauscht. So fuhren wir mit vielen schönen Eindrücken wieder zurück nach 
Hause und freuen uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Fotos: Cilli Eichner, Helmut Sumper 
Bericht: Siegfried Flechl

RÜCKBLICK
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Radtour Wundschuh - Ehrenhausen
28. Juni 2025
Bei der Hinfahrt zu den Wundschuher 
Seen kamen sogar einige Tropfen 
Regen. Ein bewölkter Himmel, doch 
dies änderte sich sehr schnell. Unser 
Weg führte uns gleich in den Wald 
nach Weitendorf, wo der Anschluss 
zum Sausaler Radweg genommen 
wurde. Einige Hügel wurden be-
zwungen bevor wir in St. Nikolai die 
Kaffeepause eingenommen hatten. 
Danach die abwechslungsreiche 
Landschaft bis wir in Gamlitz anka-
men. Natürlich hatten wir den Weg 
zum Wasserturm genommen. Der 
Wasserturm wurde auch bestiegen 
und der Rundblick zeigte uns auch 
das nächste Ziel – Ehrenhausen. 

Nach dem Mittags-
essen ging es wieder 
bei sehr heißem Son-
nenschein und war-
men Wind zum Aus-
gangspunkt retour.

Fotos: Ferdinand Zarfl 
Bericht: Brigitte 

Schlatte

Jahresprogramm 2026
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Freundschaftswanderung mit AV Hermagor 
(Wanderung auf den Oisternig)
14. Juni 2025
Mit dem Alpenverein Hermagor trafen wir uns in 
Camporosso. Nach einer kurzen Kaffeepause 
ging es weiter nach Ugovizza durchs Tal Valle di 
Ugovizza zum Ausgangspunkt. Nach kurzer Be-
grüßung und Tourenbesprechung von Helfried 
vom AV Hermagor, starteten wir die Tour, bei 
herrlichem Wetter. Es ging bergauf im Wald, der 
uns viel Schatten spendete. Unter der Achomit-
zer Alm, bei der Wegkreuzung, legten wir eine 
Pause ein. Gestärkt ging es weiter zur Kapelle 
Maria Schnee auf 1754 m Seehöhe. Schon dort 
ein guter Rundblick auf die italienischen Berg-
gipfel. Auf der Feistritzer Alm weideten Pferde 
und Kühe. Die Almwiesen blühten 
in voller Pracht. Ein weiterer Anstieg 
im freien Gelände führte uns zum 
Oisternig. Dieser Weg zeigte uns ei-
nige Stellungen aus der Kriegszeit. 
Am Gipfel angekommen, die wun-
derbare Aussicht ins Gailtal und 
unsere Bergwelt. Der Abstieg führte 
uns über den Karnischen Höhen-
weg zur Rifugio Nordio Deffar auf 
1400 m Seehöhe. Wo wir unseren 
Hunger stillen konnten. Nach aus-
giebiger Pause ging es zurück zum 
Parkplatz. Wir konnten mit guten 
Eindrücken die Heimfahrt wieder 
antreten.

Fotos und Bericht: Brigitte Schlatte

RÜCKBLICK
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Sternderl schaun“
08. bis 09. August 2025
Bereits zum 3. Mal wurde heuer das Sternderl 
schaun - unser Astronomie-Workshop - in en-
ger Kooperation zwischen dem Alpenverein 
Wolfsberg und der Astronomischen Vereini-
gung Kärntens auf der wunderschönen Sau-
alpe abgehalten. An 3 Terminen hatten die 
Teilnehmer die Möglichkeit ein paar unvergess-
liche Stunden auf der Saualpe zu verbringen. 
Der Workshop begann nachmittags mit einer 
kleinen Wanderung von der Wolfsberger Hütte in 
Richtung des „Großen Sauofens“. Auf dem Weg 
dorthin konnten die Teilnehmer die Dimensionen 
unseres Sonnensystems kennenlernen und die 
Weite zwischen den einzelnen Planeten vonein-
ander und der Sonne erraten.
Bei einem ausgiebigen Picknick konnten sich die 
Teilnehmer stärken und neue Kräfte sammeln. 
Wieder bei der Wolfsberger Hütte angelangt 
wurden den Kinder und erwachsenen Begleit-
personen das Thema Weltall durch Spiele, Rät-
sel und Bastelaufgaben nähergebracht. Neben 
einem Planeten-Leporello, konnten die Kinder 
kleine Raketen oder eine Medaille basteln.
Beim gemeinsamen Abendessen rund um die 
Feuerstelle hatten die Teilnehmer die Möglich-
keit, Würstchen, Mais, Stockbrot und Marshmal-
lows zu grillen. Neben Musizieren und fröhlichem 
Plaudern wurden bereits erste Fragen über den 
Nachthimmel diskutiert.
Schon bald konnte die Beobachtungsnacht ge-
startet werden. Unter der fachkundigen Leitung 
von Robert konnten ferne Galaxien, verschiede-
ne Nebel und einzelne Planeten beobachten 
werden. Auch die einzelnen Sternbilder wurden 
erkundet.
Am nächsten Tag wird nach einem 
reichhaltigen Frühstück gemeinsam 
der Abstieg zum Ausgangspunkt in An-
griff genommen.
Der Astronomie-Workshop wird gelei-
tet von Mag. Bettina Santer, Jugend-
referentin und Familiengruppenleiterin 
beim Alpenverein Wolfsberg, sowie Ro-
bert Ruckhofer, stellvertretender Leiter 
der Sternwarte Klagenfurt.

Fotos und Bericht: Bettina Santer
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Überschreitung Schwarzkogel in den Karawanken
Am 5. Juli 2025 fuhren wir über Altfinkenstein zum GH Baumgartnerhof. Dort gin-
gen wir auf dem Steig in Richtung Mallestiger Mittagskogel. Zuerst steil aufwärts 
und dann ansteigend in den Roschitzagraben mit einem kleinen Wasserfall. Wei-
ter in Serpentinen aufwärts zur letzten Wasserstelle. Dem Steig weiter folgend an 
einer Jagdhütte vorbei, zu den ersten Aussichtsplätzen zum Mallestiger Mittags-
kogel. Kurz danach wird eine flache Stelle durchschritten und dann hinauf zur 
Mitzl-Moitzl-Hütte, wo wir eine kurze Rast machten. Von dort steil hinauf in den 
Grenzsattel und weiter zum Gipfel des Schwarzkogel. Der Abstieg erfolgte im Nah-
bereich des Ostrückens bis hinunter in den Jepza-Sattel. Auf Forststraßen weiter 
und stetig hinunter bis zum Ausgangpunkt. Im GH Baumgartnerhof wurden wir mit 
einem Schnitzel belohnt.

Tourenführer: Weißhapp Hans-Jörg

RÜCKBLICK

Vom Abstiegsweg – Blick FaakerseeAbstiegsweg mit Schwarzkogel

Gipfel SchwarzkogelMitzl-Moitzl Hütte
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3-Tagestour im Göllmasiv Hoher Göll
18. bis 20. Juli 2025
Nach der Anreise von Kärnten traf 
sich die Gruppe in Hallein. Danach 
fuhren wir zum Wanderparkplatz Hin-
terbrand (Jenner Mittelstation) um ein 
Auto am Zielort abzustellen. Nach der 
Weiterfahrt zum Parkplatz Enzianhütte 
am Rossfeld, erreichten wir nach rund 
1:15 h und 500 Hm unser erstes Ziel, 
das Purtschellerhaus. Den angebro-
chenen Nachmittag nutzten wir zum 
Austauschen und Kennenlernen. Den 
Abend ließen wir gemütlich ausklingen. 
Nach einem sehr schönen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang stiegen 
wir am nächsten Tag um 7:00 Uhr über den Schustersteig Richtung Hohen Göll 
auf. Das traumhafte Wetter wurde an dem Tag leider durch einen Zwischen-
fall getrübt, eine Person der Gruppe klagte nach rund 1,5 Stunden über leich-
te Übelkeit. Nachdem es schlimmer wurde, wurde die Person über den Notruf 
mit dem Hubschrauber ins Krankenhaus gebracht. Mit getrübter Stimmung 
und ungewiss, wie der weitere Tag verlaufen wird, setzte die Gruppe den Auf-
stieg zum Hohen Göll (2.522 m) fort. Nach kurzem Stopp und einem Gipfelfoto 
marschierten wir weiter über die Göllscharte, den großen Archenkopf (2.391 
m), über den Brettriedel (2.344 m) und zum Hohen Brett (2.340 m). Dort erfuhren 
wir auch, dass es der abtransportierten Person soweit gut geht. Nach dem wir 
den Ausblick zu den Bergen, wie Watzmann, Hochkalter, Großvenediger, Groß-
glockner und auch das steinerne Meer genossen hatten, machten wir den Ab-
stieg zum Carl von Stahl-Haus (1.733 m). Nach insgesamt rund 8,5 h erreichten 
wir unser Tagesziel. Wir freuten uns auf die Getränke und auf das Abendessen. 
Nach einem gemütlichen Abend und einem guten Frühstück am Mor-
gen, machten wir uns auf zum Wanderparkplatz Hinterbrand. Zum Ab-
schluss genossen wir am  Rossfeld (1.537 m) die Aussicht bei Kaffee und Ku-
chen. Danach traten alle die Heimreise  an. 
Trotz des Zwischenfalls waren es sehr schöne 
Touren, welche wir bei bestem Wetter machen 
konnten.

Fotos und Bericht: Markus Maurer

Jahresprogramm 2025
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Schneeschuhwanderung zur Feldalm
14. Jänner 2025
Im Ungewissen auf die 
Schneemenge fuhren 
wir geeint über das 
Langegg hinauf zur 
Pogrilzwiese (Anfahrt-
möglichkeit Ende). 
Links abzweigend auf 
dem Forstweg mit nur 
10 cm Schneeauflage 
in Richtung Talerhüt-
te. Wir Verlassen den 
Forstweg, sind bald in 
schuhtiefen Schnee 
bei der Talerhütte. 
Nach der Teepause 
beginnt der Aufstieg 
über die umliegende 
Alm zur Feldalmhütte 
in knietiefem Pulver 
und Harschschnee. 
Die Spur wurde mit nur 
einem Paar Schnee-
schuhe gemacht, weil 
vor Ort mit weniger 
Schnee gerechnet 
wurde. Auf der Feld-
almhütte im Unter-
stand machten wir 45 
Minuten Rast mit eige-
ner Jause und Tee. 
Herrlicher Sonnen-
schein bei -1° Grad ließ 
keine Eile aufkommen, 
so wanderten wir am 
345 Weg gemütlich 
zum Ausgangspunkt 
zurück.
Wegstrecke 7,5 km; 
2,20 Std. in Bewegung.

Fotos und Bericht: 
Ferdinand Zarfl

RÜCKBLICK
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Wanderung kleines Alpl
Für Freitag, 18. Juli hatten wir 
zu einer Runde um das kleine 
Alpl geladen und 12 Wan-
derfreudige haben sich beim 
Parkplatz nahe der Stiftshüt-
te eingefunden. Zu frühmor-
gendlicher Stunde ging es 
dann auf der Forststraße bis 
zum Jauksattel flott hinan. 
Nach einer kurzen Pause und 
geistigen Stärkung wurde 
die Wanderung dann fort-
gesetzt, vorbei an den Wind-
rädern zur Steinbergerhütte. 
Dort wurde die Mittagsrast 
gehalten und gut gestärkt ging es dann wieder zurück zum Parkplatz.

Tourenführerin: Maria Wright

Wanderung zur Dreieckhütte
Am Freitag, 12. September trafen sich 12 Wanderfreudige beim Parkplatz nahe 
der Kirche St. Leonhard, Soboth um gemeinsam eine Wanderung zur Dreieckhüt-
te in Angriff zu nehmen. Bei schönem Herbstwetter ging es vorbei am Anwesen 
der Fam. Urch und den Wald hinauf zur Hütte. Dort legten wir die wohlverdiente 
Rast ein und verspeisten die mitgebrachte Jause. Durch den einfallenden Nebel 
wurde es recht kühl und daher hieß es wieder hinunter ins Tal. Bedingt durch die 
Bauarbeiten für neue Windräder musste die Wanderung auf der Forststraße er-
folgen. Beim GH Lindner in Soboth gab es dann zum Mittagessen eine kräftige 
Suppe. Aufgewärmt und gestärkt ging es dann am Wanderweg zurück zum Aus-
gangspunkt.

Tourenführerin: Maria Wright

Jahresprogramm 2026
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Abschlusswanderwochenende der OG St. Paul
Auf Grund der Auflösung der OG St. Paul fand Anfang April 2025 ein Wochenend-
ausflug der OG St. Paul statt. Trotz Handicap (Beinbruch im Winter), aber nun mit 
Stahlplatte verstärkt, führte uns Horst zuerst nach Slowenien, wo wir entlang des 
Flusses Rak schöne Karsterscheinungen bestaunen konnten. Teilweise durch das 
Wasser watend, wurden Flussdurchgänge unter riesigen Steinbrücken erkundet. 
Weiter ging es mit Fahrgemeinschaften nach Opatija (Istrien) wo wir im Hotel Ad-
miral Quartier bezogen und den ersten gemeinsamen Abend gesellig verbringen 
konnten. Am folgenden Tag ging es ins Ucka-Gebirge über Opatija, wo wir eine 
Rundwanderung mit herrlichen Ausblicken auf das Meer und die Inseln der Kvar-
ner Bucht erleben durften. Am dritten Tag, dem Tag unserer Heimreise, stand ei-
gentlich die Besteigung des Nanos in der Nähe von Postojna auf dem Programm. 
Starker Wind zwang uns aber zu einem 
Alternativprogramm, so dass wir die 
Höhlen der Adelsberggrotte besichtig-
ten. Wunderschöne Tropfsteinformatio-
nen und sogar der Grottenolm konnten 
besichtigt werden und hinterließen ei-
nen bleibenden Eindruck. Vielen Dank, 
an alle Funktionäre und Freunde der 
Ortsgruppe St. Paul, für ihre Leistungen 
in den vergangenen Jahren!

Bericht und Fotos: Horst Flößholzer



67

Jahresprogramm 2026

Einmal 
   rund ums
  Lavanttal!

Unterwegs am Lavanttaler Höhenweg

R HE ÖL HAT ET NN WA EV GAL

A

L GP RE EN BV SE FR LE OIN W

Stempelheft erhältlich beim AV Wolfsberg und 
bei den jeweiligen Ortsgruppenleitern

Preis der Broschüre: Euro 4,-
Dieser Betrag wird ausschließlich für die Erhaltung

unserer beiden Schutzhütten verwendet!

Tel. 0664 / 138 17 06

Besuchen Sie uns auch auf:
www.alpenverein.at/wolfsberg

www.alpenvereinaktiv.com

Gesamtherstellung: 
gMGroup – Der DRUCK vom Berg

 www.gMGroup.at
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Seit einigen Jahren bietet der AV Wolfsberg Mountainbiketouren an. Unter der 
Leitung von Brigitte Schlatte und Helmut Sumper werden wieder anspruchsvol-
le Tagestouren durch unsere wunderschöne Heimat angeboten. 2026 wieder im 
Programm sind Trainingsausfahrten für Anfänger, Einsteiger und Fortgeschrittene. 
Jeden 2-ten und 4-ten Freitag im Monat, vom 10. April 2026 bis 25. September 
2026. Start ist am Parkplatz des Flugplatz Wolfsberg um 16:00 Uhr, wenn nicht an-
deres vereinbart wurde.
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Wege sichern sich nicht von selbst
Zunehmende Extremwetterereignisse machen der alpinen 
Infrastruktur zu schaffen. Nicht zuletzt durch den Klimawan-
del und den daraus resultierenden steigenden Temperaturen 
zieht es immer mehr Menschen hinauf in die kühleren, alpinen 
Regionen. Wandern liegt voll im Trend. Die allermeisten Berg-
begeisterten halten jedoch ein funktionierendes Wegenetz 
bis auf die höchsten Gipfel für gegeben und selbstverständlich.

Ist es aber nicht! Der Bergtourismus lebt von einem funktionierenden Wege- und 
Hüttennetz. Unsere Wegewarte kümmern sich um den Erhalt der Wege und eine 
intakte Wegbeschilderung. Letztendlich darum, dass die Bergbegeisterten mög-
lichst sicher zu ihren Zielen kommen.

Der Klimawandel und die damit verbundene erhöhte Steinschlaggefahr, sowie 
häufigere Unwetter machen den Wegen auf den Bergen zu schaffen. 

Das absolute Rückgrat für das Wegenetz sind unser ehrenamtliches Wegewartin-
nen und Wegewarte. Die Schäden an der alpinen Infrastruktur werden durch den 
Klimawandel immer mehr werden, nicht weniger. Gleichzeitig sind auch deutlich 
mehr Menschen im Gebirge unterwegs, die Wartung wird aufwändiger und wich-
tiger.

Deshalb danke an alle Wegewarte und Wegewartinnen, die ihren Beitrag leisten 
und eine sinnstiftende Arbeit im Gelände ausüben.

Liebe Grüße 
Andreas

Jahresprogramm 2026

Wegerhaltung 2025

Wegereferent 
Andreas Schorli

Der Alpenverein Wolfsberg ist mit einer Homepage im Internet vertreten. Unter 
www.alpenverein.at/wolfsberg finden Sie die allgemeinen Daten über die Sek-
tion, Termine der einzelnen Touren, Bilder von den Wanderungen, Berichte, Kon-
taktadressen und diverse Mitteilungen der Sektion.

Der Alpenverein Wolfsberg im Internet

Wir bedanken uns bei allen Firmen, die mit einem Inserat die
Herausgabe dieses Programmheftes unterstützt haben.

Alpenvereinsmitglieder kaufen bei unseren 
Inserenten!
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NATURSCHUTZ
Der Mensch verändert den 
Planeten Erde in einem im-
mer größeren Ausmaß! Die 
Bodenversiegelung schrei-
tet unaufhaltsam voran. 
Naturräume werden un-
wiederbringlich zerstört. Die 
Erhaltung der Artenvielfalt 
stellt uns vor große Heraus-
forderungen. Intakte Öko-
systeme liefern essentielle 
Leistungen wie Nahrung, 
Wasser, saubere Luft und 
sie regulieren das Klima, 
wodurch sie die Lebens-
grundlage des Menschen 
sichern.

Daher ist es wichtig, dass es naturbelassene Gebiete gibt, in die der Mensch nicht, 
oder nur sehr gering eingreift. In Kärnten wurden die Talböden weitgehend ver-
baut. Die letzten Rückzugsräume für die Pflanzen und Tiere auf den Bergen, gera-
ten immer mehr unter Druck. Chalet-Dörfer und Windkraftanlagen sollen nun auf 
unsere Kärntner Berge gebaut werden. Dadurch werden nicht nur Naturräume 
zerstört, es kommt auch zu einer massiven Veränderung des Landschaftsbildes.

Seit fast 100 Jahren steht der Schutz der Alpen in der Satzung des Österreichischen 
Alpenvereins. Der alpine Raum leistet mit seinen Wasserkraftwerken bereits einen 
gewaltigen Beitrag zum europäischen Stromsystem. Es gilt einen unkontrollierten 
Ausbau zu verhindern. Es muss genau hingesehen werden, an welchen Stand-
orten neue Bauprojekte verwirklicht werden, unabhängig von der Energieform.

In Kärnten sind wir jene Sek-
tion, welche am stärksten 
von neuen Bauprojekten 
zur Energiegewinnung auf 
unseren Bergen betroffen 
ist! Es ist damit zu rechnen, 
dass entlang des gesam-
ten Koralpenzuges ca. 130 
bis 150 Windkraftanlagen 
errichtet werden. Dies hat 
natürlich Auswirkungen auf 
unsere Natur, unseren Erho-
lungsraum und unser We-
genetz.
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Hier ein paar Beispiele:

• �Windpark Steinberg 
II (9 zusätzliche Wind-
kraftanlagen zu den 
bestehenden 6 An-
lagen von Steinberg 
I): Drei Standorte des 
seltenen und streng 
geschützten grünen 
Koboldmooses dürf-
ten zerstört werden. 
Eine Pflanze die auf 
der Roten Liste steht 
und die nicht ge-
pflückt werden darf.

• �Wegsperren während Bauzeit und während Eisfallzeiten. Im Bereich Wind-
park Bärofen (8 Windkraftanlagen) wurden unsere Wanderwege ohne Rück-
sprache vom Windpark Errichter gesperrt! Es gibt keine brauchbaren Umge-
hungsmöglichkeiten. 
Unsere Bemühungen, 
einen vernünftigen 
Umleitungsweg zu be-
kommen, blieben bis-
her erfolglos. Wir ge-
ben aber nicht auf!

• �Zerstörung von Wan-
derwegen und Weg-
markierungen: Seit 
ca. einem Jahr ver-
suchen wir im Bereich 
Windpark Bärofen 
eine Schadensabgel-
tung zu bekommen. 
Leider bisher erfolglos. Wir geben aber nicht auf!

Es ist traurig, dass große Firmen auf unseren Bergen zig Millionen Euro in Energie-
projekte stecken, aber kein Interesse für hinnehmbare Lösungen für die Bevölke-
rung haben. Erholungssuchende Wanderer werden ohne Rücksicht ausgesperrt, 
unsere Wegerechte mit Füßen getreten. Vorschläge für die Errichtung von Umlei-
tungswegen werden mit fadenscheinigen Argumenten abgelehnt.
Diese Entwicklung ist sehr bedenklich! Wir müssen unsere Natur- und Erholungsräu-
me hergeben, damit Firmen Gewinne erwirtschaften können. Man kann davon 
ausgehen, dass die für den Tourismus und damit für die heimische Wirtschaft, nicht 
ohne negative Folgen bleiben wird.

Fotos: © Erich Auer bzw. Alpenverein Wolfsberg

Horst Flößholzer, Naturschutzreferent
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Und wieder geht ein aufregendes Kletterjahr zu Ende, ein Jahr voller Leiden-
schaft, harter Trainingsstunden und spannender Wettkämpfe. Nach intensiven 
Wettkampfphasen heißt es nun: kurz durchatmen, Erfahrungen reflektieren und 
mit neuer Energie in die Vorbereitung für die kommende Saison starten. Unsere 
Athletinnen und Athleten haben heuer einmal mehr bewiesen, was mit Disziplin, 
Teamgeist und Durchhaltevermögen möglich ist. Bei jedem Bewerb wurde alles 
gegeben, 100 % Einsatz, Kampfgeist und Freude am Klettern! Die Ergebnisse spre-
chen für sich: Es geht spürbar vorwärts, und das gesamte Team kann stolz auf 
seine Entwicklung sein. Im zweiten Quartal übernahm Lukas Zarfl die Rolle des 
Haupttrainers des Wettkampfteams. Mit großem Engagement führt er die Gruppe 
an und wird dabei tatkräftig von Marcel Gfrerer und Christian Grübler unterstützt. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Jakob Dohr und Jakob Eckert, die das Team 
verlassen haben, um neue Wege zu gehen – wir wünschen euch alles Gute für 
eure kommenden Herausforderungen! Neu mit dabei sind Paul Tatschl und Klara 
Sokoll. Obwohl sie in ihrer Altersklasse noch zu den Jüngeren zählen, zeigen sie 
bereits eindrucksvoll, dass sie das Potenzial haben, ganz vorne mitzuklettern. Ihr 
Einsatz und ihre Begeisterung sind eine echte Bereicherung fürs Team! Ein starkes 
Jahr liegt hinter uns und wir freuen uns schon jetzt 
auf das, was kommt. Mit Motivation, Zusammenhalt 
und einer großen Portion Leidenschaft geht es wei-
ter nach oben!

Es folgt ein Auszug der erfolgreichen Ergebnisse 
unserer Athleten bei den bisherigen Wettkämpfen:

Sokoll Klara U9
Ktn. Landesmeisterschaft Lead	 4. Platz 
Kärntencup	 5. Platz 
Kidscup Gesamtwertung	 4. Platz
Tatschl Paul U9
Kärntencup	 3. Platz
Sokoll Luisa U11
Kidscup Gesamtwertung	 1. Platz 
Steirische Meisterschaft Lead	 2. Platz 
Kärntencup	 2. Platz
Dohr Katharina U13
Kidscup Gesamtwertung	 4. Platz 
Kärntencup	 4. Platz 
Spiderscup Graz	 2. Platz
Plösch Anna U13
Spiders Cup Graz	 5. Platz 
Spiders Cup Kapfenberg	 5. Platz 
Ktn. Landesmeisterschaft Lead	 6. Platz
Sokoll Emma U13
Kidscup Gesamtwertung	 10. Platz

RÜCKBLICK

Das Sportkletterteam des AV Wolfsberg 2025

Klettereferent und Trainer: Lukas Zarfl
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A-9470 St. Paul | Weißenegg 50 
T: 0676/5103151 | 0650/6878178

g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Neue Mitglieder
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder und heißen sie in unseren Reihen 

herzlich willkommen!

Haßler Ronald, St. Stefan; Henkel Moni-
ka, Wolfsberg; Henning Elias, St. Andrä; 
Hohenberger Jakob, Bad St. Leonhard; 
Horbaczynski Kamil, Wien; Hossaini So-
hail, Wolfsberg; Ilcau Eduard-Dante, 
St. Andrä; Jacopich Tobias, St. Stefan; 
Jandl Melitta, Eitweg; Joham Jakob,  
St. Stefan; Joham Manuel, St. Stefan; 
Joham Marlene, St. Stefan; Joven Mar-
kus, St. Stefan; Kainz Barbara, St. Stefan; 
Kainz Marco, St. Stefan; Knauder Jonas, 
Priel; Koinig Laura, Eitweg; Koller Moni-
ka, St. Andrä; Koller Patrick, Wolfsberg; 
Krenn Viktoria, Wolfsberg; Mag. (FH) 
Kucher Carmen, St. Michael; Kucher 
Lorenz, St. Michael; Kucher Sebastian, 
St. Michael; Lammer Greta, St. Andrä; 
Lammer Noah, St. Andrä; Lamprecht 
Leonard, St. Margarethen; Lassnig An-
ton, Wolfsberg; Lassnig Mathias, Wolfs-
berg; Lassnig Sophia, Wolfsberg; Lassnig 
Stefanie, Wolfsberg; Liebisch Harald, 
Preitenegg; Litch Erik, Royal Oak;  

Ambros Michael, Wolfsberg; Badojan  
Alex, St. Georgen; Bardel Patrick,  
St. Johann; Bojer Thomas, Mureck; Burg-
hauser Doris, Wolfsberg; Čekada Mar-
tin, Zagreb; Daveid Lena, St. Michael; 
Derler Raphael, Wolfsberg; Dobernig 
Ulrike, St. Stefan; Dohr Hubert, Preite-
negg; Dürr Luca, Wolfsberg; Ellersdorfer 
Paul, St. Paul; Ellersdorfer Theo, St. Paul; 
Ertler Alexander, Wolfsberg; Ertler Dani-
ela, Wolfsberg; Ertler Lukas, Wolfsberg; 
Ertler Samuel, Wolfsberg; Ertler Susanna, 
Wolfsberg; Fößl Elisabeth, Wolfsberg; 
Gadov Teodor, Plovdiv; Goje Markus, 
St. Michael; Greiner Kornelia, Wolfs-
berg; Groß Julian, St. Margarethen; 
Guntschnig Hubert, St. Paul; Haggen-
burg Tessa Maria Theresia, Kreuzberg; 
Hainzl Annemarie, Bad St. Leonhard; 
Hamming Amse Wildrik, Kreuzberg; 
Mag. Haßler Astrid, St. Stefan; DI Hass-
ler Florian, Wolfsberg; Haßler Maximi-
lian, St. Stefan; Haßler Philipp, St. Stefan; 

WOLFSBERG - Sporergasse und Stadthammerstraße
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Luxbacher Ben, Wolfsberg; Ing. Maier 
Christoph, Lavamünd; Maruschek Selin, 
Wolfsberg; Mayer Petra, Bad St. Leon-
hard; Dipl.-Ing. Melcher Raphael, La-
vamünd; Miklautsch Simon, Wolfsberg; 
Molnár Marco, St. Georgen; Monsber-
ger Luisa, Wolfsberg; Dr. Monsberger 
Sonja, Wolfsberg; Muchitsch Alexan-
der, St. Margarethen; Muchitsch Sarah, 
St. Margarethen; Paier Carmen, Prebl; 
Petschnig Gerhard, Maria Rojach; Pla-
sonig Jacqueline Sarah, Wolfsberg; Pla-
sonig Karin, Wolfsberg; Plasonig Peter, 
Wolfsberg; Podertschnig Franz Siegbert, 
Pfarrdorf; Rabensteiner Stefan, Bad St. 
Leonhard; Riedl Angelina, St. Michael; 
Riedl Bianka, St. Michael; Riedl Johann, 
St. Michael; Riedl Katharina, St. Mi-
chael; Riedl Raphael, St. Michael; Riedl 
Samuel, St. Michael; Roschitz Gabriel 
David, Wolfsberg; Rosenzopf Rudolf, 
Griffen; Rosenzopf Violet, St. Andrä;  
Rutrecht Erwin, St. Margarethen; Mst. 
Saiti Kevin, Wolfsberg; Saiti Sophie, 
Wolfsberg; Satz Eva Maria, Lavamünd; 

Satz Luca Andreas, Lavamünd; Satz 
Maximilian, St. Andrä; Schober Gabriel, 
St. Andrä; Schweiger Markus, St. An-
drä; Skirka Tomas, Vilnius; Smretschnig 
Christoph, Griffen; Steinwender Georg,  
Wolfsberg; Stratznig Patrick, Graz; Sven-
sek Erwin, Bad St. Leonhard; Tatschl  
Emely,  St. Andrä; Tatschl Nico, St. An-
drä; Theuermann Thomas, Wolfsberg; 
Thomiszer Michelle, St. Gertraud; Tri-
polt Alexander, Premstätten; Trummer  
Denise, Bad St. Leonhard; Trummer 
Mathias, Bad St. Leonhard; Vallant 
Kerstin, St. Stefan; Wagner Hanna, 
St. Andrä; Wagner Peter, St. Andrä; 
Wagner Philipp, St. Andrä; Wagner 
Sabine, St. Andrä; Wandelnig Christi-
ne, Altendorf; Wandelnig Erich, Alten-
dorf; Wiedl Samantha, St. Gertraud; 
Wiery Florian, Wolfsberg; Wiery Mat-
thias, Wolfsberg; Wiery Simone, Wolfs-
berg; Wirth Mara, St. Andrä; Wirth 
Rainer, St. Andrä; Wirtz-Jartschitsch  
Josef, St. Andrä; Zarva Izabela Erzsike, 
St. Andrä.
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Tourenkalender

Tourenkalender
Tag/Datum Route / Ziel Art Führer / Ortsgruppe

So, 21. 12. 2025 Weihnachtstour Peterer  Riegel Wandern
Franz Karner                      
OG O. Lavanttal

Mi, 31. 12. 2025 Silvesterwanderung Geierkogel Wandern
Helmut Sumper             
OG Wolfsberg

Fr, 09. 01. 2026
Leichte Wanderung in den 
Lavanttaler Bergen

Schneeschuh
Helmut Sumper             
OG Wolfsberg

Sa, 10. 01. 2026 Schneeschuhwanderung Schneeschuh
Ferdinand Zarfl                       
OG O. Lavanttal

Sa, 17. 01. 2026
Schneeschuhwanderung -  
Modriach - Großofen

Schneeschuh
Brigitte Schlatte                
OG Wolfsberg

So, 18. 01. 2026 Skitour Koralpe Skitour
Reinhard Kreuzer                        
OG O. Lavanttal

Fr, 23. 01. 2026
Leichte Wanderung in den 
Lavanttaler Bergen

Schneeschuh
Helmut Sumper             
OG Wolfsberg

Sa, 24. 01. 2026 Saualpe kleiner Sauofen Schneeschuh
Brigitte Schlatte                
OG Wolfsberg

So, 25. 01. 2026
Schitour Ameringkogel -  
Größing - Gleinalpe

Skitour
Robert Schmerlaib            
OG O. Lavanttal

Fr, 06. 02. 2026
Leichte Wanderung in den 
Lavanttaler Bergen

Schneeschuh
Helmut Sumper             
OG Wolfsberg

Sa, 07. 02. 2026 Skitour Mittagskogel Skitour
Mario Rampitsch                
OG O. Lavanttal

Fr, 20. 02. 2026
Leichte Wanderung in den 
Lavanttaler Bergen

Schneeschuh
Helmut Sumper              
OG Wolfsberg

Sa, 21. 02. 2026 Skitour auf den Kosiak Skitour
Albert Pletz                      
OG O. Lavanttal

Fr, 27. 02. 2026 Koralpe Schneeschuh
Horst Flößholzer                
OG Wolfsberg
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Jahresprogramm 2026

Tag/Datum Route / Ziel Art Führer / Ortsgruppe

Sa, 28. 02. 2026
Skitour Kleiner Frauenkogel, 
Karawanken

Skitour
Michael Gugl                      
OG O. Lavanttal

Fr, 06. 03. 2026
Leichte Wanderung in den 
Lavanttaler Bergen

Schneeschuh
Helmut Sumper              
OG Wolfsberg

Di, 17. 03. 2026
Klettersteig-Rettungstechnik, 
Ort wird rechtzeitig bekannt 
gegeben

Notfallmanagement 
Klettern-Fels

Andreas Schober           
OG Wolfsberg

Sa, 21. 03. 2026
Wanderung Schneerosen -  
Rochusberg

Familienwandern
Dagmar Wabnig              
OG Wolfsberg

Fr, 27. 03. 2026 Jahreshauptversammlung JHV
im Haus der Musik        
OG Wolfsberg 

Sa, 28. 03. 2026 Einradeln im mittleren Lavanttal Radtour
Brigitte Schlatte                
OG Wolfsberg

Mo, 06. 04.  bis 
Mi, 08. 04. 2026

Wanderung Berg und Meer im 
alten Kaiserreich

Wandern
Horst Flößholzer                  
OG Wolfsberg

Fr, 10. 04. 2026
Gemütliche Nachmittagswan-
derung entlang des Erzwander-
weges

Wandern
Helmut Sumper              
OG Wolfsberg

Sa, 11. 04. 2026
Freundschaftswanderung mit AV 
Hermagor - St. Pauler Berge

Wandern
Franz Schlatte                
OG Wolfsberg

Sa, 11. 04. 2026
Klettergarten Offnerfelsen  
Instandhaltung

Reinigung / Prüfung
Ferdinand Zarfl                       
OG O. Lavanttal

Fr, 17. 04. 2026 3-Berge-Wallfahrt Wandern
Maria Wright
OG Wolfsberg

Sa, 18. 04. 2026
Kletterei im Grazer Bergland, 
Rote Wand

Klettern
Felix Schein                     
OG Wolfsberg

Sa, 18. 04. 2026
Monte Cuar - Monte Flagel - 
Friaul - Julisch Venetien

Wandern
Herbert Riegler                   
OG O. Lavanttal

Di, 21. 04. 2026
Felsklettern Rettungstechnik,  
Ort wird rechtzeitig bekannt 
gegeben

Notfallmanagement 
Klettern-Fels

Andreas Schober           
OG Wolfsberg

Sa, 02. 05. 2026
Josefsberg - Lavamünd - Josefs-
berg - Radtour mit Wanderung

Radtour/Wandern
Ferdinand Zarfl               
OG O. Lavanttal

Do, 14. 05. 2026
Siebenhügelwanderung (Christi 
Himmelfahrt)  (eine Anmeldung 
für den Bus  ist erforderlich!)

Wandern
AV-Wolfsberg                  
OG Wolfsberg

Sa, 16. 05. 2026
Wanderung Hochosterwitz- 
Magdalensberg

Wandern
Ewald Liebert                 
OG Wolfsberg

So, 17. 05. 2026
Klettertour Postlerweg IV+UIAA, 
Grazer Bergland

Klettertour
Thomas Gross                 
OG O. Lavanttal

Fr, 29. 05. 2026
Fuß-Friedens-Nacht-Wallfahrt 
von St. Marein über die Berge 
nach St. Michael

Wandern
Brigitte Schlatte                
OG Wolfsberg

Fr, 29. 05. 2026
Rundwanderung im Gebiet von 
St. Vinzenz mit Qigongeinheiten

Wandern
Manfred Katzenberger
OG Wolfsberg

Sa, 30. 05. 2026 Wanderung Hochstuhl Wandern
Ewald Liebert                 
OG Wolfsberg

Sa, 13. 06. 2026
Freundschaftswanderung mit AV 
Leibnitz am Klippitztörl

Wandern
Siegfried Flechl               
OG Wolfsberg
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Tourenkalender

Tag/Datum Route / Ziel Art Führer / Ortsgruppe

Sa, 13. 06. 2026 Cima di Terra Rossa - bei Tarvis Wandern
Ewald Liebert                 
OG Wolfsberg

Sa, 20. 06. 2026
Wanderung Rodersnock -  
Falkertköpfl

Wandern
Reinhold Taupe                   
OG Wolfsberg

Sa, 20. 06. 2026
Familiensporttag am Sportplatz 
in Reichenfels 

Kletterwand
Ortsgruppe Ob. Lav.                  
OG O. Lavanttal

Fr, 26. 06. 2026
Alpintour in der  
Goldberggruppe

Wandern
Manfred Katzenberger        
OG Wolfsberg

Sa, 27. 06. 2026 Klettersteig Griffen Klettersteig
Lukas Zarfl                         
OG Wolfsberg

Sa, 27. 06. 2026
Radtour - Völkermarkt West - 
Maria Rain

Radtour
Brigitte Schlatte                
OG Wolfsberg

Sa, 27. 06. 2026 Wanderung Zirbitzkogel Wandern
Hans J. Weißhapp                  
OG Wolfsberg

So, 28. 06. 2026 Klettersteig St. Paul / Eitweg Klettersteig
Lukas Zarfl                         
OG Wolfsberg

So, 28. 06. 2026
Wanderung Lichtengraben  
Petereralm bzw. Leonhardikogel 

Wandern
Max Fresacher              
OG O. Lavanttal

Sa, 04. 07. 2026
Wanderung (Alpin) Mittagskogel 
Überschreitung

Wandern
Hans J. Weißhapp                  
OG Wolfsberg

Sa, 04. 07. 2026 Rundwanderung Königstuhl Wandern
Ewald Liebert                 
OG Wolfsberg

Sa, 11. 07. 2026 Rundwanderung Speikkogel Wandern
Ewald Liebert                 
OG Wolfsberg

Sa, 11. 07. 2026 Mrzla Gora Steiner Alpen Wandern Alpin
Mario Rampitsch                  
OG O. Lavanttal

Sa, 18. 07. 2026
Wanderung auf den Großen 
Bösenstein

Wandern
Reinhold Taupe                   
OG Wolfsberg

So, 19. 07. 2026
Familienwanderung auf der 
Saualm

Wandern
Walter Freigassner                 
OG O. Lavanttal
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Jahresprogramm 2026

Tag/Datum Route / Ziel Art Führer / Ortsgruppe

Sa, 25 .07. bis 
So, 26. 07. 2026

Bergwanderung in Osttirol Wandern
Anton Jestl                       
OG Wolfsberg

Sa, 01. 08. 2026 Wanderung in Tarvis Wandern
Siegfried Flechl               
OG Wolfsberg

Sa, 08. 08. 2026
Kletterei im Grazer Bergland, 
Rote Wand

Klettern
Felix Schein                     
OG Wolfsberg

Sa, 08.08. bis    
So, 09.08. 2026

Hochalpintour Säulkopf,  
Venedigergruppe

Hochalpintour
Michael Gugl                  
OG O. Lavanttal

Sa, 15. 08. 2026
Fußwallfahrt nach Maria  
Osterwitz

Wandern
Schlatte Brigitte                  
OG Wolfsberg

Fr, 21. 08.  bis 
Sa, 22. 08. 2026

Wanderung Nageleck und 
Denech

Wandern
Hans J. Weißhapp                  
OG Wolfsberg

Sa, 22. 08. bis    
So, 22 .08. 2026

Alpines Hüttenwochenende am 
Warscheneck, Totes Gebirge

Wandern Alpin Kletter-
steig

Barbara Strassnig                
OG O. Lavanttal

Sa, 29. 08. 2026
Wanderung Wassererlebnisweg 
Pudlach

Wandern
Dagmar Wabnig                 
OG Wolfsberg

So, 30. 08. 2026
Klettertour „Das Letzte im Fels“ 
V - UIAA

Klettern
Thomas Gross                 
OG O. Lavanttal

Sa, 05. 09. 2026 Wanderung Hexenweg Rachau Wandern
Dagmar Wabnig                 
OG Wolfsberg

Sa, 05. 09. 2026 Wanderung Bretthöhe Wandern
Hans J. Weißhapp                  
OG Wolfsberg

Sa, 19. 09. 2026 Murmelklettersteig Falkert Klettersteig
Albert Pletz                    
OG O. Lavanttal

Sa, 03. 10. 2026
Hirzmann Stausee bei  
Edelschrott

Wandern
Ferdinand Zarfl               
OG O. Lavanttal

Sa, 10. 10. 2026
Wanderung Kupitzklamm - 
Felsentore

Wandern
Franz Schlatte                
OG Wolfsberg

Fr, 13. 11. 2026
Jahreshauptversammlung OG 
O. Lavanttal 

JHV
Gasthaus Hirschenwirt                       
OG O. Lavanttal

Di, 08. 12. 2026 Schweinsbratentour Wandern
Reinhold Taupe                   
OG Wolfsberg

Mo, 14. 12. 2026
Abendliche Adventwanderung 
Weißes  Kreuz

Wandern
Helmut Sumper             
OG Wolfsberg

Do, 31. 12. 2026 Silvesterwanderung Geierkogel Wandern
Helmut Sumper             
OG Wolfsberg
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SCHITOUREN 2026 

Christian Grübler 
Berg - und Schiführer

Wolfsberg in Kärnten 

Tel: +43 664 1462333
office@cgruebler.info
www.cgruebler.info

Silvretta - Bielerhöhe

11.02. - 15.02. 2026

Piemonte 

31.01. - 07.02. 2026

Julische Alpen

22.01. - 25.01. 2026

Silvretta - Jamtal 

18.02. - 22.02. 2026

Island 
  

27.02. - 06.03. 2026

Norwegen
  

Senja 07.03. - 14.03. 2025
Lyngen 14.03. - 21.03. 2025

Lofoten 22.03. - 29.03. 



logo mit claim

olzbau 



APOTHEKE & DROGERIE
WOLFSBERG

TEL. 0 43 52 / 42 0 60

e-mail: apotheke.weisser.wolf@utanet.at

         ●  TEEREZEPTUREN
         ●  HOMÖOPATHIE
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